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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom2 .Juli .

VorsitzenderBürgermeisterDr .Weiskirchner.
NacheinemBerichtedesStR .Knollwirdfür dieNeupfla¬

sterungvonRinnsaalenundStraßenübergängenim21 .Bezirk
ein Betragvon9975Kbewilligt

NacheinemBerichtedesStR.GrünbeckwirddasQuerprofil
fürdieRichthausenstraßeim17 .BezirkzwischenderVororte¬
linie und der Wattgasse derart bestimmt ,daß dortselbst die

Errichtungeiner33mgroßenGartenanlageermöglichtwird .Die
Stadtgarten-DirektionwirdbeauftragtdasDetailprojektfürdie
HerstellungdieserGartenanlagederartrechtzeitigvorzulegen,
daßdie AnlageimJahre1914ausgeführtwerdenkann.

DasvonStR .RainvorgelegteProjektfür dieHerstellung
vonAsphalttrottoirenim9 .Bezirkundzwarin derAlserbach¬
straßevordemLiechtenstein' schenPalaisundaufdemAlthan¬
platzevordemHäusernN98bis11sowieumdieGartenanlaz
geaufademAlthanplatzewirdmitdenKostenvon12. 250Kgeneh¬

migt .NacheinemBerichtedesStR.BüschwerdenfürFerialher¬
stellungenimSchulgebäude13 .BezirkSteinlechnergasse5bis7

4250Kbewilligt.
StR .BüschbeantragtfürdieVerbesserungderöffentlichen

Beleuchtung in der Altmannsdorferstraße im 12 .Bezirk

974Kzubewilligen.(Ang. )
DasvonStR .GräfvorgelegteProjektfürdieNeupflaste¬

rungderSchelhammergassezwischenHuber-undWeyprechtgasse
undderWeyprechtgassezwischenFriedmann-undSchelhammergasse
wirdmitdenKostenvon33. 800Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.Zatzkawird,dieRegulierung
undAuspflasterungderBergmüllergasseim13 .Bezirkmitden
Kostenvon28 . 000Kgenehmigt.

DieFestschriftderGemeindezurJahrhundertfeier .Bekanntlich
hat der Wiener Gemeinderat beschlossen ,die von der Gemeinde

ausAnlaßderJahrhundertfeierderBefreiungskämpfedesJahres
1813herausgegebeneFestschriftauchandieSchülerderöffent¬
lichenMittelschulenunterderVoraussetzungzurVerteilungzu
bringen,daßauchdieUnterrichtsverwaltunghiezueinenentspre¬
chendenBeitraglleistet.NachdemnundieUnterrichtsverwaltung
dieserVoraussetzunggerechtgewordenist wirddieerwähnte
VerteilungderFestschriftvorsichgehenundmitderAussen¬
dungderselbenandiePeitungenderMittelschulenseitensdes
PräsidialbureausderStadtWiensofortbegonnen,sodaßdie
VerteilungandieSchülernochvorSchulschlußerfolgenkann.

VergiftungeinesstädtischenGärtnergehilfendurch
Leuchtgas.Heutefrühwurdein demimSt .Johannparkim
5 .BezirkbefindlichenWerkzeug-undAnkleideraumderstädtischen
GärtnereiderGärtnergehilfeJosefMartinektotaufgefunden
AnderUnglücksstellefandensichaußerdenGerichtspersonen
BezirksvorsteherkaiserlicherRatThomasPorzerundvieleander
Bezirksfunktionäreein .NachdengepflogenenErhebungenhandeltessichmöglichenfalleumeinenSelbstmord,derimunzurechnungs¬
fähigenZustandeverübtwurde .DieTatist umsomehrbedauerlich
als JosefMartinekseinendienstlichenObliegenheitenstetsin
verläßlicherWeisenachkam.ErwarWitwerundkinderlos.

--------------¬
Die neue Bauordnung .BürgermeisterDr .Weiskirchnerist bekannt¬
lichseitseinemAmtsantrittebemüht,dieendlicheFinalisierung
der neuen Bauordnung herbeizuführen .Diesem Wunschehat nunder

Baurat
Referent tSchneider entsprochen ,so daß in der heutigen
Stadtratssitzungdie BratungenüberdenneuenBaugesetzentwurf
begonnenwerdenkonnten.StR .Schneiderberührtein seinemein¬
leitendenausführlichenReferateauchdieinderBauordnungs-¬
ExpertisezutagegekommenenAnregungenundmachtedenHerrendie
Mitteilung,daßdiewichtigstenAenderungendesBauordnungs¬
entwurfesaufGrunddieserExpertise

indemvorgelegtenEntwurfeAufnahmegefundenhaben.
DieDebattehierüberwirdindernächstenStadtratssitzungabge¬
fübtwerden.DashieraufvomStadtratebeschlosseneReferat
geangtandieGemeinderätenochvordenFerienzurVersandung,
damitsie währendderselbenin die Lagekommen,dieVorlage
enauzustudieren,woraufderGemeinderatbeiseinemWieder¬

zusammentritteimHerbstdieseErageendgiltigerledigensoll .

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebür-¬ernannt :
germeistersHoßimWegederZeitbeförderung/denMagistratskon¬
zipüsten Dr .AntonKeipperdes magistratischenBezirksamtes1
zumMagistratskommissär,denstädtischenObertierarztTheodor
HammerschmidzumVeterinäramtsinspektordenRechnungsreviden -¬
tenJohannWeidingerzumRechnungs-ÜberrevidentenunddieRech¬
nungsassistenJohannPlachy,RobertSteinkellner,JosefPraskae
Josef MathoyundAlois Stohl zu RechnungsoffizialenimStatus
der Stadtbuchhaltung ,weiters den MarktamtsakzessistenJosef
AignerzumMarktamtsoffizial;;denWasserbezugsrevisor1 .Klasse
AloisLazarKoditschekin dieachteRangklassebefördertund
dieWasserbezugsrevisoren2 .KlasseAlbertSchoralundWilhelm
WieserEdlenvonBrunneckerzuWasserbezugsrevisoren1 .Klasse
undendlichdiestädtischenAmtsdiener2 .BezugsklasseAnton

ern

GeyerundStefanOcskayzuDiernderstädtischenVersorgungs¬
anstaltenernannt.
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DieerstenVergebungenstädtischerGründeinBaurecht.
Der Gemeinderat ,welcher in seiner vorletzten Sitzung die

VergebungstädtischerGründein Baurechtgenehmigthat ,wird
sich in seiner nächstenSitzungmit der praktischenAnwendung
dieserneuenEinrichtungzubefassenhaben .DieersteVorlage
betrifft dieVergebungvon4 BaustellenaufderSchmelzandie
gemeinnützigeBau -undWohnungsgenossenschaftfürMilitärzerti¬
fikatisten undandereimHof - ,Staats -undFondsdienstestehende
Personenin Wien .Die MehrzahlderGenossenschaftsmitglieder
gehörtdemStandeder . k .Amtsdieneran .DieUeberlassung
des Baugrundessoll auf Grundder vomGemeinderategenehmigten
allgemeinenBedingnisseundzwargegeneinen3prozentigen
BauzinsundaufdieDauervon70Jahrenerfolgen.ZurErrich¬
tunggelangen68Kleinwohnungen.JedeWohnunghatwenigstens
einenRaumgegendie Gasse ,alle RäumehabendirekteBelich¬
tung ;jede Wohnunghat ein eigenes Kloset .DerPreiseiner
WohnungvonZimmerundKüchewirdsichaufca .32Kmonatlich
stellen .Im Sinne der Vorschriften über Gemeinnützigkeitkann
eine Steigerung oder Kündigungder Mieter nur austriftigen
Gründenstattfinden.EineReiheweitererVorlagen,welcheteils
ebenfalls Genossenschaften ,teils Einzelpersonenbetraffen ,
wirdfolgen.
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) ,Ad ar à( 20Bes,
) ,AlbertPlooek( 20 .BezWinterg34 ) ,KarlGschwantner

( 21 .Bez .Jubiläumsg.19 ) ,PhilippNieter( 21 .BezLeopoldauer:
platz77) ,FelixSchuhfried( 21.Bez.Leopoldsplatz) ,Emil
Etzersdorfer( 21.Bez.Wenhartg34) ,HeinrichKummer(19.Bez.
Mannagettag ) ;zu BezirksaushilfslehrernanKnabenvolksschu¬

len Otto Foltanek( 4Bez .Alleeg .44 ) ,RobertNowacek( 6 .Bez
Rahlg) ,AdalbertFieber( 10 .Bez .Quellenstr.54 ) ,JosefGründ¬
ler ( 11BezMeichlstr512 )HermannNießner ,( 13BezKuef¬
steing38 ) ,HeinrichUrmann( 14BezGoldschlagstr .113) ,
FriedrichReichhart( 16BezPanikeng .31 ) ,RudolfBartl
( 20BezGerhardusg.) ,GeorgMichl( 20BezPöchlarng.14);
zuVolksschullehrerinnen1 .Klasse :MarieFitzga( . Bez.
channesg4a ) ,AnnaStara ,StephanieTiller ,HermineFromm
2BezSchüttaustr.78 )HermineCzernoch( 2 .BezWolfgang

Schmälelg15) ,Fugeniev .Mitis( 3 .BezKleistg12), .
HenrietteReisimer( 3Bez .Lechnerstr.12 ) ,HewwigSieglbauer
( 4BezKarolinenplatz) ,AnnaHaas( 4BezPhorusg. 10),
ElsaHeiny( 5Bez .Castellig ) ,AnnaWagner( 5Bez .Schönb
nerstr101 ) ,HeleneLatterervonLintenburg( 6Bez .Gumpender

) ,MarieAuge( 6BezStumperg10 ) ,RosaVitner
( 9 .BezGrünstorg. ),AnnaPrayer( 9BezMarktg. ) ,Adele
Höllrigl ,Helene Sailler Ernestine Dolezal ( 10Bez .Knell - ¬

gasse61 ) ,MarieLöhlein( 10BezLanerstr274 )Franziska
Uitz( 10Bezquellenetr73 ) ,HermineNeusser( 10Bez.
Schrankenbergg.32 ) ,KarolineIlc ( 11 .BezKaiserEbersdorfer-¬

) ,FranziskaPromper( 11.Bez.Münnichpl) ,Rudolfine
Hopf ( 13BezNärzstr178 ) ,AurelieBraunsteiner( 13Bez.

44 ) ,StephanieIvehdvic( 14Bez .Keilingg) ,
HenrietteFeuchtingr( 16.Bez.Abeleg.29) ,StaphanieZegner

ezLebhardtg.19) ,AloisiaKasper( 16Bez.Sterhaniepl. ),
Weinbrenner( 18Bez .AnastasinsGrüng10 ) ,Karoline

Hofmann( 18 .Bez ,Scheibenbergg63) ,EmmaBlaschke(19.Bez
Reiligenstädterstr129 ) ,AnnaUrban ,IreneWall ,Olga
Jamnitzky( 20BezAllerheiligenplatz ) ,AntonieBönisch,
MariePollak ,LeopodineBinder ,RosaRinesch( 21Bez

KaiserinElisabethganse33) ,LecpoldineGruber( 21Bez.
Leopoldauerpl77) ,KarolineSkolauth( 21.BezirkSchöpf¬
leuthnerg.24 ) ,Hermnie' Agneau( 21BezWenhartg.34) ;
zuVolksschullehrerinnen2 .KlasseFriederikeMayerl( 2 .Bez.
Czerninpl.) ,MathildeRösel ,ThereseJohn( 2BezFeuerbach¬
str . ) ,MathildeSöllner( 2 .BezNovarag30 ) ,Elisabeth
Hülek( 2 .BezPazmaniteng .26 ) ,AnnaPahlmann( . BezSchüttau¬
straße78 ) ,MarieWatzke( . BezVorgartenstr.191) ,Friedrike

Vukicevie( 3 .BezKleistg .12 ) ,MargaretePlundrich( 6Bez.
Sonnenuhrg) ,MarieKupka( CBezStumperg10 ) ,PaulineH

neDoleneky( 10Bez

ta Kromer( 10BezranBarnhardstalg19) ,Kam
Herzg87 ) ,PaulineSteiger( 10BezKeplerplatz) ,AngelaFranz( 10Bez.Laaerstr.274) ,IdaStranik( 10Bez.Leipnitz¬
magasse33 ) ,JosefineSchreiber( 10Bez .Quellenstr.52) ,
RosaStrauch( 10.BezQuellenstr.73) ,HermineFiller( 10.Bez.

rankenbergg .32 ) ,MarieSpandl( 10BezUhlandg) ,Anna
Mayr( 11BezBrehmetr) ,KonstantiaPhilipri( 11Bez.
KaiserEbersdorferstr65 )AnnaSchmied( 11 .BezMeichl¬
straße512) ,MariaFelkl ,MariaGahsis( 11Bez.Pachmayerg.) ,
ViktoriaBraun( 12BezMigazziplatz9)MarieTrevisan
( 12BezRuckerg42) ,MarieFeichtinger( 12BezVierthalerg13)
AntonieRoßmiller,FranziskaLemberg( 13BezAmPlatz2) ,
OlgaWalter,LeopoldineKittler( 13BezDiesterwegg .30).
LydiaPumm,HildegardeChladck( 13SezFelbigerg .97 )Theres
Nasty,MaragetePausa( 13BezKienmayerg.41 ) ,AnnaRuckrigel
( 13BezMärzstr .178 ,FriederikeKinzbrunner( 13 .Bez
Meiselstr.47 ) ,MagdaleneNeckam,EugenieCzermak,
ChristineFelkel( 13BezMuthsamg1 ,MargareteKarabacek
(14.BezJohnstr.40) ,ThereseTenBrink(14.Bez.Kauerg),
WilhelmincObenderfer( 14BezKelingg ) ,AnnaGunert ,Malanie
labe ,JossfaBaeg( 14BezKröllg20 ) ,LeopoldineMach( 14 .Bez

Stättermayerg27 ) ,FriderikeOelberg( 16Bez .Kreitnerg,32),
MarieJaner( 17BezJörgerstr ,39 ) ,EermineHaidinger(17-Bez
Kindermanng. ) ,MargareteRada ,HedwigBartel ,Eugenie
Vyslouzil( 20.BezAllerheiligenplat :) ,MarheRud,Berta

nze( 20BezGefhardusgasse7),ValerieUrtika( 20Bez.
eiseneckerg.29) ,JustineKönig( 20BezRaphaelgassel3),

( 21Bez.Heldenpl3),HildaOtto( 2.Bez
Zlisabthg.33) ,AngelaPiber( 21BezKuenburgg,1),

WosefineAugustnn,KornelieKisling( 21 .Bez.Staxalauer¬
str . 51) ;zuBezirksaushilfslehrerinnenanMädchen-Folksschulen
HermineSpitzer( . BezMittelg84 ) ;MopcldineFelix( . Bes
zirkJosefstädterstr.95 ) ,Luzia( 11 .Bez .Herderplatz) ,
HeleneBähm( 13 .Bez .Felbigerg.97 ) ,GabtreleSchornböck
( 20BezFreustr. 9)

BrünnerSängerimRathause.AmSonntagvormittagbesichtigten
diezuBesuchin WWienweilendenMitgliederdesMännergesang¬
ereines„Liederborn"in BrünnunterFührungdesVorstandes

ProfessorKöglerundseinesStellvertretersKozelekdas
Rathaus,wobeisieimStadtrats-SitzungssaalevonVizebürger¬
meisterHierhammermiteinerlängerenAnsprachebegrüßtwurden,
in welcherer ausführte ,daßdie WienerGemeindevertretung
essichauBerordentlichangelegenseinlasse ,mitdenSängern
inbestemEinvernehmenzusein ,daeiewisse ,daßdiedeutsche

gerschafteinederwichtigstenKulturträgerfürdennatio¬

dtrathatnacheineBeri chtedes274) ,Rudof Ba

ezirksaushilfslehrernanBuirgerschullehreen

BezSchwarzingerg.) , tenGirFelix olla



nalenBestanddesdeutse
ingandster überreichtehieraufdemsin Album vonKremser.d8BesuchimRathaus/WienerLieder

adtWienDieGästeselbsterhielteneinAlbumd
VorstandFrofKöglersprachinwarmenWortenseinenDank
fürdenherzlichenEmpfangaus ,woraufderVereinunter
LeitungseinesChormeistersLouisSchwarzdenWahlspruch
sang ,womitdieFeierihrEndefand.- - - - ¬
BeglückwünschungdesGrafenZeppelinBürgermeisterDr
WeiskirchnerhatdemGrafenZeppelinanläßlichseines
75GeburtstagesdieGlückwünschederStadtWienübermittelt

BürgermeisterDr .WeiskirchnerimVersorgungsheiminLainz
UnterLeitungdesObmannesdesArmeninstitutesdes1 .Bezir¬
kesHörnischführteamSonntagdieKnabenhortkapelleInnere
Stadtin derKirchedesVersorgungsheimesin Lainzwährend
desGottesdienstesHaydnsMesseauf .NachderNessenahm
dieKapellevordemLueger-DenkmaleAufstellungundbrachte
sechsKonzertstückezumVortrageBürgermeisterDr.Weishirc
dersowohldemGottesdienstealsauchderMusikaufführungbei¬
gewohnthatte ,äußerteseinevolleAnerkennungüberdieLei¬
stungenderKnabenhortkapelle.NacheinerAnsprachedesOb¬
mannesHörnischverließderBürgermeisterunterdenbrausen¬
denHochrufenderPfleglinge,diedengroßenPlatzKopfanKo
füllten ,dasVersorgungsheim
VereinderstädtischenHandarbeitelchz
schulenWiensDieam28. ,29 .und30 .JuniderallgemeinenBe¬
sichtigung zugängliche Abschlußausstellungdes 2 .Fortbildungs¬
kursesfür HandarbeitslehrerinnenerfreutesichgroßenZuspru¬
chessowohlvonSeitederBehördenundFachleutealsauch/Elteri

tigvonderSchule19Bezirkerinzins
sAuchArbeitenauseinemSbezialkursefürMarte¬

undean der Zentrallehranstaltfür Frauengewerbe,welcher
AhzahlArbeitslehrerinnenzugänglichwarundderfürdiese

erinnenbesondersinteressantzubesichtigenwar.
DieAusstellungwurdenachderBegrüßungderFestgästeund
enemerklärendenVortragderVorsteherinFrauPoschüber
ZweckundZielederangebahntenFortbildungdesStandes,von
kaisRatBezirksschulinspektorFranzHomolatschmitanerken¬
nenderWortenfürdieVereinsleitungeröffnet .GemeinderatDirektorA.Bendabegrüßteebenfallsdiemodernenfortschritt¬
li herBestrebungendesVereines,gedachtederNotwendigkeit,
desZeichnensimHandarbeitsunterrichteandenSchulenpraktiseh
zuverwertenundbetontediedarauserwachsendeMehrleistung
derArbeitslehrerinanderBürgerschule.DerEröffnungwohnten
fernerbei :VizebürgermeisterHoßmitGemahlinsowiedie
GattinnendesStadtratesFraßunddesGemeinderatesGussenbauer,
dieFräsidentendesVereinesfürhauswirtschaftlicheFrauenbil¬

3FrauTheaSeidler,FachinspektorinAdam,. . a.Unter
der vielen Besuchernder Ausstellungwährendderfolgenden

en genannt :Regierungsrat Fieger vomUnter¬
Etsministerium,HofratKummerundLandesschulinsrektor

TrautzlyemLandesschulrat,dieBezirksschulinspektoren
aratWiedenhofer,kais .EatFellnerundDirektor

h ,FachschulinspekterMeierhöfer,derDirektorder
arerinnenbildungsanstaltPiffl ,derDirektorder
nLehrerbildungsanstaltderSchwesternvomarmenKinde

blingF .Steppan,etzAußerdemsandtensämtliche
rbildungsanstaltenfachkundigeVertreterand

innenundzeigtenvieleDirektoren,Oberlehrerund
käräftederöffentlichenMädchenschulenihrInteresse

für die SachedurchBesuchder Ausstellung .Nachdemdurchdi
dungskursedesVereines,welchesichderallseitigen

kreisenunddieKursleiterinVereinsvorsteherinOttiliePosch
sowiedie AbteilungsleiterinnenLeopoldineWaegner(Weiwäsche
Lud .Fischer(Schneiderei)undHeleneLauda(Freihandzeiehnen)UnterstützungundFürderungderBehördenerfreuen,bereits
unddieKursteilnehmerinnenkönnenvondemErfolgeundder neAnzahlArbeitslehrerinnenmitdieserneuenMethodeim
allgemeinenAnerkennung,welchedieselbegefunden, UnterrichteundmodernenRichtungdesselbenvertrautgemacht
vollaufbefriedigtseinUntervielemSchönenwarbemerkenswertwurden,ist dieallgemeineDurchführungderselbeninder
einedurchLehrbehelfeverständlichgemachte,seit2Jahren Schuleangebahntundwirddamitder Handarbeitsunterricht
anvielenBürgerschulenWiensdurchgeführteneueLehrmethode;
dasSchnittzeichnen,ZuschneidenundNähenderimLehrplane
vorgeschriebenenWäschestückeundBlusennachdempersönlichen
Maßder Schülerinnen ,welchemit demso selten gutpassenden
NormalschnittsystembrichtundrechtguteLehrerfolgezur
Ansichtbrachte.FernerwardieneueRichtungimZeichenunter¬
richteunddessenpraktischeVerwertunganHandarbeitender
Schülerinnenzusehen ,wasvonmehrerenMädchenbürgersehulen
so 9 BezirkClasergasse11BezirkEnkplatzundbesendere

aufeinebedeutendhöhereStufeals diesbisherderFallwar
zurZufriedenheitvonBehördeundElternhausgebrachtwerden.



t ErrichtungeinesSchulgartensinWien
ne stellvertretende

en¬ VorsitzendedesI k .BezirksschulratesVizebürgermeisterHoß
be¬ hat gemeinsammit demReferentenfürSchulanngelegenheiten

die StadtratTomolaimvorigenMonateineStud.enreiseabsolviert
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inFéflén, Ferlenbeendiegenirgermeister den übrigen MitgliedeObeurratorSteinerwünschtdemGemeinderatspräsidi-¬
um ,sowieallenKlubmitgliederndienachsoarbeitsreicher

Bürgerklub.DerBürgerklubhieltheuteunterdemVorsitze
erkurrator Steiner eine Sitzung ab .seines ObmannesindieTagesordnungstellte . R.Dr .MatajaVorEingan

an denBürgermeisterfolgendeAnfrage :Wiederholthaben
diestädtischenKanzleischreibkräfteundKanzleiaushilfs-¬
dienerinPetitionenunddurchDeputationenumGewährungih-¬
rer Wünscheersucht .Dieselbenbetreffeninsbesonderedie

ZeitwohlverdienteErholung.. R.Huschauerstattetnamens
derKlubmitgliederdemOberkurratorSteinerfürdieLeitung
desKlubdenDankausundwünschtdemKlubpräsidiumangeneh-¬
meFerien .

Provisionierung ,einen Mietzimsbeitragund hinsichtlich der
KanzleischreibkräftedieUebernahmederQualificistrenin
denDiurnistenstatus.JcherlaubemirandenHerrnBgm.die
Anfragezurichten ,in welchemStadiumsichdieAngelegenheit
dieser beiden Kategorien befindet und ob dieselbe nochvor
denFerienbehandeltwerdenKann.DerBürgermeisterer-¬
wiedertehierauf .er habe1 ,dieMagistratsdirektionbereits
beauftragt,allejeneKanzleischreibkräfte ,diequalificiert
sind ,succesivealsDiurnisten,resp .Kanzleiprktikantenzu

eiønige Zeit /übernehmen ,wasnaturgemässefee ReihevonMonebeninAn¬
spruchnehmenwerde.2 .einReferatvorzulegen,welchesdie
Provisionierungaller .jemerSchreibkräfteundAushilfsdie.
ner ,dienichtin denvorgenanntenStatusübernommenwerden
können,nach10jährigerzufriedenstellenderTätigkeitvorei
sieht ,3 .da die Regulierungdieser Angelegnheitnur imEin- ¬
vernehmenmit denBezirksvorstehernerfolgenkann ,ist eine
ErledigungvordenGemeinderatsferiennichtmehrmöglich,
diegelbewirdjedcchdenGemeinderatin einerderersten
SitzungenAnachdenFerienbeschäftigen.- EineZuschrift
desKlubvorstandesder AntisemitischenBezirksräteWiens ,in
welcher von dessen Konstituierung Mitteilung gemachtwirdFürnimmtderKlubzurKenntnis .- In dasKomitezurDurchfüh-¬
rung der Armenlbtterie für das Jahr 1914 werdendie,G . R.

dem Bgm .nahmhaft gemacht /
Partik ,Panosch ,Pichler ,Proschek undSiegmeth

EinAhtragderDirektionderstädt .StrassenbahnenaufAn-¬
bringungvon Annonednin /den HohlkehlenderStrassenbahn¬
wagenwirdnacheiner Debatte ,an welchersich Viceggm .Dr .
Porzerunddie . R.Schreiner,v .Findenigg,Partik ,Ferd.
Fischer ,Knoll ,Angermayerund Hötzel beteiligten ,abgelehnt
Eswerdensodanndie auf der Tagesordnungder morgigen. R
sitzungstehendenVorlageneinereingehendenBeratungunter-¬
zogenundvomKlubzurKenntnisgenommen.- ZumSchlussehielt
der VorsitzendeeinenRückblicküberdas abgelaufeneHalbjahr
welcheszudenArbeitsrøføkøtø- underfolgreichstenPerio-¬
den ind der Gemeindeverwaltungzu zählna ist .Mitvoller
BefriedigungundmitdemBewusstsein ,für dieBevölkerung
Erspriesslichesgeleistetzuhaben,kanndieGemeinderats¬





11hrzurA6
dieElektreangefangen,verkehrensowohldieBenzi
dieAusstelAutobussezurAdria-Ausstellungnurmehr

lungsstraße ,Lagerhausstraße(Nordportal).Eswirddaler
derAutobusverkehrdurchdiekleineZufahrtsstraßeeinge¬
stellt .DurchdieseNeuerungwirdaberein Autobusverkehrv
einerStellezurStadtundretour,inInterwallenvon5Minuz
tengeschaffen.

Dienstjubiläum.Am6JulibegingderstädtischeVeteri
amts-InspekterAntonHimmelbauer,LeiterdesSchlachthausee
Meidling,seindreißigjährigesDienstjubiläum .Ausdiesem
Anlasse kamendiesemverdienstvollen Beamten ,dernicht

alleindieAchtungseinerVorgesetztengenießt,sondernauch
er seinenBerufskollegenundin denKreisenderApprovi¬

sionierungsgewerbetreibendensichallgemeinerBeliebtheit
rfreut ,zahlreicheGratulationenzu .NamensderTierärzte

desSchlachthausesMeidlingüberbrachteObertierarztOtto
EberledemJubilarinseinemreichmitBlumengeschmückten
BürodieherzlichstenGlückwünsche;fürdieSchlachthaus¬
dienersprachSchlachthausaufseherFerdinandMeixner.

heRedaktion!DerheutigenAusgabeliegteineEinladungbeizurBesich¬
tigungdermorgenzurAufstellunggelangendenSchablonefür
dasLueger-Denkmal.



ENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw.RedakteurFranzMicheu.
33 .lang .Féen ,Freitag ,11 .Jalt1912

WIENERSIADTRAT.
Sitzungvom11 .Juli .

VorsitzendedieVizebürgermeisterDr .PorzerundHoß
NacheinemBerichtedesStRSchmidwirddasProjekt

fürdenKanalneubauinderverlängertenSteudelgassevonder
FavoritenstraßebiszurWirerstraßeim10Bezirkmitden
Kostenvon27000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStRGrünbeckwerdenfürdie
AsphaltmakadamisierungderSeitenfahrbahnderHernalser-¬
HauptstraßevonNø116bis172im17 /Bezirk26 .500Kbewil¬

ligt -
DasvonStR .HeindlvorgelegteProjektfürdieAsphaltiestegenehmigteVorlageden .MitgliederndeeGemeinderateszumrungderKantgasse,PestalozzigasseundderLethringerstraßeStudiumübersendet,damitderGemeinderatindieLagekommt,

im 5 .Bezirkzwischender Einsiedlergasse unddemMargareten =bei seinemWiederzusammentrittdiese Angelegenheitendgiltig
gürtelmitdenKostenvon68. 300Kgenehmigt.
vonder Pestalozzigassebis zur Christinengasseim1 .Bezirk ferantenBauvatSchneider ,denEitgliederrdesBauordnungs-¬
wirdmitdenKostenvon61000Kgenehmigt.

StR .HallmannbeantragtdieRegulierungundNeupfla¬
sterungderMargaretenstraßeundBräuhausgasseimn5.Bezirk
zwischenderEinsiedlergasseunddemMargaretengürtekmit
denKostenvon68300K.( Ang)

AnläßlichderRegulierungderBrauhansgasseundder
WargaretenstraßewirddieUmlegungdesWientalrohrstranges
sowiedieNeulegungeinesHochquellenrohrstrangesmitdenHostenvon8500Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedeeStR.KnollwirddieLegungeines
BohrstrangesderHochquellenleitungbehufsWasserversorgung
erBedienstetenwohnhäuserderstädtischenGaswerkeimBezirks-Kommissär;imStande
teileGroß-Jedlersdorfdes21BezirkesmitdenKostenvon5500KgenehmigtDasvonStR.PoyervorgelegteProjektfürdieStraßen-imStatusdesstädtischenSteueramteszumAdjunktenden
herstellunginderGoldschlagstraße,Fenzlgasseundinder
neuenStraßezwischenLinzerstraßeundGoldschlagstraßeim

Schule20.BezirkGerhardusgasse7denBetragvon5420K.
inderSchule20 .BezirkFöchlarnstraße12denBetragvon
5920Kzubewilligen.(Ang.)T

BauordnungInderheutigenStadtrats-SitzungwurdendieBe¬
ratungenüherdieBauordnungabgeschlossen.DenVersitzführteWirebürgermeisterHoß,dasReferaterstatteteBaurat
SchneiderAuchheutewarenwiederderMagistratsreferent
Dr.WelfargMadjeraundStadthaudirektorGoldemunddenBera¬
tungenzugezogen.AnderDebattebeteiligtensichVizebürger=¬
meisterDr .Porzer ,die StadträteOppenberger,Gräf ,Schmid,
Rain ,Brünbeck,SehreinermKnoll ,Brauneif,Dr .Haas ,yer
Poyer ,DrMataja ,HeindlundBüsch .UeberAuftragdes
BürgermeistersDr.WeiskirchnerwirddienunmehrvomStadtra¬

zuerledigen.VizebürgermeisterHoßsprachdemStadtratsre¬
sndschustse ,demMagistratsreferentenDrMadjerasowiedem
StedtbautirektorGoldemundfürihremühevolleArteitden
DankdesStadtratesaus.

AufstellungarSchablonefürdasLueger-Denkmal.Heute
vormittagegelangteaufdemPlatzevordemRathausean
derAusfahrsstraßegegendieRingstraßezueineSchablone
desprojktiertenDr .KarlLueger-Denkmalesinnatürlicher
GrüßezurAufstellung.ZurBesichtigungderselbenhatten
sicheingefunden:BürgermeisterDr .Weiskirchner,inBeglei¬
tungsdesFräsidialsekretärBöttger,Vizebürgermeister
Hierhammer,alsObmanndesDenkmal-Komitees,dieAbgeordne¬
tenBreuer ,Kunsshak,Ohrfandl ,Philp ,Spitaler ,Regierungs¬
rat Szurm,zahlreicheStadt -undGemeinderäte,Obermagistrats¬
ratArtzt,MagistratsräteDr.Mang.undDr.Ehrenberg,Stadtbau-¬direktorGeldemund,OberbauratKinzersowiederSchöpferdes
Denkmal-EntwurfesProfessorMüllner.Nacheinereingehenden
BesichtigungdurchdievorgenanntenPersönlichkeitenwurde
dieDenkmal-SchabloneauchnochamPlatzeunmittelbarvor¬
demRathauseaufgestellt,umdiearchitektornischeWirkungauchaufdiesemStandpunktebeurteilenzukönnen.Eswurde
schließlichdieseStellealsdiebesteerachtet,aufwelcher
dasDenkmalinderFluchtdesTrottoirslängsdesRathauspar¬
kesindemHalbkreisvordemRathauszirka7MeterhinterderRandstraßezustehenkommtMitdieserSituierungist
auchProfessorMüllnereinverstanden.

ErnennualinDerStadtrathatinWegederZeitbeförderung
ernannt:NacheinemBerichtedesVizebürgermeistersDr.Porzer
DieMagistratskommissäreDr .GustavRiebe,DrLudwigMaly,
Dr .AlfredKöpf ,DrKarlPetz ,LudwigDaucha ,Robert

nKurzundUrJosefKröllzuMagistrat
nissären;nacheinemBerichtedesVB.Hoßden.

MagistratskonzipistenAntonHölblingerzumMagietrats-

desZentral-Wahl-undSteuerkatasterszuOffizialendie
AkzeseistenKarlAdam,AdolfSchweizer,undIgnazHitzfeld;

ffizialndelfGaßlerundzuOffisialendieAkzessisten
HansKollerundAugustBinderhofer. -NacheinemBerichte

BezirkbeidenneuenBedienstetenwohnhäuserderstädtischendesVizebürgermeistersDr.PorzerwurdedemInspektordewird
Straßenbahnen/mitdenKostenvon22 . 500Kgenehmigt

NacheinemBerichtedesStR .BraunwerdenfürdieVerlän¬
gerungdesRohrstrangesderHochquellenleitunginderSimmerin¬
gerländeüberdieTeerfabrikhinausunddieErrichtungeines
AuslaufbrunnenssamtSickengrube4100Kbewilligt .

StRTomolabeantragtTerialherstellungenimSchulge¬
aude18BezirkSchopenhauerstraße79mitdenKostenvon
9026undimSchulgebäude18 .BezirkHaizingerstrase37mit
enKostenvon34030(Ang. )StR.SchneiderbeantragtfürFerialherstellungeninder

städeischen Leichenbestattung
RudolfSedlaczekderFitelOber-Inspektorverliehen.
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StädtischeStraßenbahnen.Am16.Juli1J .trittaufder
AutomobilstellwagenliniePötzleinsdorf-NeustiftamWalde
SalmannsdorffolgenderneuerTarifinKraft:DerPreisfür
eineFahrtaufderStreckePötzleinsdorf-Salmannsdorfbe¬trägt :füreineerwachsenePersonanWerktagen14h ,an.
Sonn-undFeiertagen20h,fürkinderunter1,30mKörper¬
größeanallenTagen12h ,fürSchüleröffentlicherLehran¬
staltenmitAusschlußderHochschulen,zurSchulfahrtan
SchultagenundanSonn-undFeiertagenbis1Uhrnachmittags
(gegenAnweisung) 12h ;denortsansässigenBewohnernvon
PötzleinsdorfaußerhalbderPötzleinsdorferstraße ,vonNeu¬stiftamWaldeundSalmannsdorf,welchelautbehördlicherBe¬
stätigungindiesenBezirksteilenihrendauerndenWohnsitzinJahreswohnungenhaben,sowiederenmitihnengemeinschaft-¬
lichwohnendenFamilienangehörigenwerdenaufNamenlautende
Erkennungskartenausgestellt,aufGrundderensieaufder
AutobusliniePötzleinsdorf-Salmannsdorfdenermäßigten
Preisvon10HellernanWerktagenzahlen.- DieAusgabeder
Erkennungskartenerfolgtvom14.biseinschließlich16.Juli
1JinderZeitvon7Uhrfrühbis3Uhrnachmittagsinder
Autobusgarage18.BezirkPötzleinsdorferstraße100gundnachdieserZeitinderKartenausgabekasse6 .BezirkRahlgasse3
anWerktagenvon8Uhrfrühbis3Uhrnachmittags.

AsylvereinfürObdachlose.Im2 .Quartal1J .wurden77684
Männer,18731Frauenund10630Kinder-zusammen107045Personen-beherbergt,mit233.212PortionenSuppen.
235212PortionenBroteund3697PortionenMilchbeköstigt,sowiedenselben. 165Wannen-und. 869Brausebädergewährt

Dr.GeorgCoch,derverdienstvolleOrganisatorderösterrei-¬
chischenPostsparkassawürdenachseinemam8 .Jänner1890
erfolgtenAblebeninPera(Konstantinopel)aufdemdortigenAuntaltenundBetriebe,istesderVersammlungangenehme
Friedhofebestattet.NachdemdankdervielenSpenden,welchediehohenBehördenundalleKreisederBevölkerungdem
Denkmal-Komiteezukommenließen,nunmehreinderBedeutung
Coch' swürdigesDenkmalaufdemPlatzevordemneuenPost¬
sichtigtdasDenkmal-KomiteenünmehrauchdieUeberführung

kassenamtesnachWienunddieWiederbestattungderselben
daihmgenügendezuführen.DasKomiteewendetsich

MittelzurBestreitungdererforderlichenKostennichtzur

leinbeitragenwollen,umSpenden,damitehebaldigstdie
UeberführungderLeicheDr.CochsaufdenWienerZentral¬
Friedhofstattfindenkann.SpendenwollendemGeorgCoch¬
DenkmalschatzeunterderAdresse:Magistratsabteilung22,
Wien1 .BezirkneuesRathans,zugeführtwerden.

VereinderBeamtenderGemeindeWien-StädtischeGaswerkelungbeschließtsonachinGemäßheitderSatzungenSeineImFestsaalederBezirksvertretungJosefstadtfandgesternErsellenzBürgermeisterDr.RichardWeiskirchneralsden
tionimBeiseindergesamtenBeamtenschaftstatt .PräsidentBeamtenvorlage,diebewährtenAnwältederBeamtenschaf-¬
erstattetenacheinemtiefempfundenenNachrufefürdasam

nenDdtailsderBeschlüsseempfahlnamensderVereinnsleitungEmilKirstfürdieFörderungdererzieltenErfolge
PräsidentFiedlerdieAnnahmenachstehenderEntschließzung:
Dieheute,den11.Juni1913imFestsaaledenBezirksvertre-ZumBeschlusseerhoben.MitgliedRechnungsbeamterOskartungdes8.BezirkestagendeaußerordentlicheVollversammlungRuspgenachtesodanninmarkigenWortenderzielbewußtendesVereinesderBeamtenderGemeindeWien-StädtischeGaewer=.atigkeitderVereinsleitung,imbesonderendesunermüdlichen
kenimmthiemitfreudigenAnlaß,dergesamtenWienerStadtver-OrbsidentenFiedler,woraufsichdieVersammlungzumBeichen

schenGaswerke,besondersinbezugaufdieStabilisierungundinHinkunfteintreuerFührerdersoliBeamtenschaftder
Togen

städtischenBeamtenschaft,spezielljenerderstädtischen

Pflicht,wiederholtderverdientenMitgliederdesgemeinde-ganteVersammlung
rätlichenBürgerklubkomitees„EhrenmitgliedStadtratSchwer.derGemeinderäteAngeli,Benda,Kunschak,OberleuthnerundDergemeinderätlicheApprøvisionierungsausschußhielt
Vaugoin,dankbarstzugedenken.GleichdenKollegenim

sparkassa-Gebäudeam28.MaidJ .enthülltwordenist ,beab-geadehauchalteundjenerderübrigenstädtischenUnternehmun=LlotzbergundStadtratesDechanteinelängereSitzung
generblicktdieBeamtenschaftderstädtischenGaswerke

dersterblichanUeberrestedeserstenDirektorsdesPostspar-EbsliellinderVerleihungdesDefinitivumsdenneuerlichenEeurdeeinegrößereZahlvonlaufendenGeschäftsstückengerechtenAusdruckdesvollenVertrauensundderAnerkennung
ineinemEhrengrabeaufdemWienerZentral-Friedhofedurch-reuerDienstleistungundversichertihrewohlmeinendenGännerundVorgesetzten,nachwievorinderErfüllungierpahtenEngros-MarktesanderHütteldorfer-undSelzerstraße,dessen

imInteressederStadtWienihrhöchstesZielzuwissen.Wenn
Verfügungstehen,anallejene,welcheinpietätvollerErinne-ucinLegenwärtigenZeitpunktenichtalleWünschezurGänzerungandenumOesterreichsohochverdientenMannihrScherrsundinerbetenerFormzurErfüllunggelangen,einevollstandigederzeitprovisorischinderLeopoldsgasse,wurdegenehmigt.

GleichstellunginfinanziellerundrechtlicherHinsichtmit.
denKollegenimStadthaushaltenochnichterfobgte,soistsichdieversammelteBeamtenschaftdennochbewußt,daßDank
demstetsbekundetenWohlwollendergroßenMehrheitdes
WienerGemeinderates,dieselbeinnaherZukunftdemnunmehr

WesbierendenkleinenTeilederderErledigungnochharrenden
BittenzustimmenwirdundsomitdenSchlußsteinzujenem
sozialen,hochbedentsamenWerkelegenwird ,dessensich
dieMehrzahlderstädtischenBeamtenseitlängeremerfreut
undwelchedankenswerteTatfüralleFaktorenderStaats¬undPrivatbetriebevorbildlichseinmöge.DieHauptversama¬

abandseineaußepordentlicheHauptversammlungdieserKorpora-InitiatorundbesonderenFördererdernunmehrgenehmigtensowie

GewerbegerichtsbeisitzerOskarFiedlerführtedenVorsitzundtenderstädtischenAnstaltenundBetriebe,dieGemeinderäte
Angeli,Benda,Kunschak,OberleuthnerundVaugoinzuEhrenmit¬

gleichenTagebeerdigteMitgliedWaltzeineingehendesRefe-gliederndesVereineszuernennen.BesonderenDankzolltdieermächtigt,wiediesfrüherimmerderFallwar,Angelegneheiten

AusDemRathause.NachdemindergestrigenGemeinderatsszung
dieganzeTagesordnungerledigtwurde,entfälltselbstverständ-¬
lichdiefürDienstaganberaumtgeweseneGemeinderats-Sitzung.
IndernächstenZeitbisanfangsSeptemberwirdaußerordentli¬
cheFälleausgenommenderGemeinderatkeineSitzungabhalten.

WährenddieserZeitwerdenbesondersdringlicheAngelegenheiten,
welchederBeschlußfassungdesGemeinderatesunterliegen,ebenso
wieinfrüherenJahren,vorbehaltlichdernachträglichen
GenehmigungdurchdenGemeinderatvomStadtraterledigtwerden.
HinsichtlichderordnungsmäßigenFortführungderstädtischen
UnternehmungenundzwarGaswerke,Elektrizitätswerke,Brauhaus,
Straßenbahnenund2HochquellenleitungwurdederBürgermeister

ratüberdiebeschlosseneBeamtenvorlagedesWienerGemeinde-JersammlunggleichfallsdemMagistratsreferentenObermagistrats-zuderenErledigungderGemeinderats-Ausschußfürdiestädti-
rates .Nacheinerlängeren,lebhaftenDebatteüberdieeinzel-atDr .MaxWeißsowiedenHerrenDirektorenFranzMenzelundschen.sbeleuchtung,derGemeinderatsausschußfürdenBau

DieseEntschließungwurdeeinstimmigundbeifälligst

tretung,vorallemSr.ExzellenzdemHerrnBürgermeisterDredeeDankesunddesunerschütterlichenVertrauensspontanvon
WeiskirchnerinAnbetrachtdernahezurestlosenStattgebungdenSitzenerhobPräsidentFledlerdanktefürdieeinmütigedarlanggehegtenWünschederBeamtenschaftderWienerstadti-LundgebungundversprachmitgleifhemEiferunentwegtauchdaren

FestigungihrerStellung,denverbindlichsten,ergebenstenstädtischenGaswerkezubleiben.Miteinemstürmischaufge-¬Dankauszusprechen.InrückhaltloserAnerkennungdernomnenAppellunddemDankeandieBezirksvertretungJosef¬
VerdiensteumdieWahrungundFörderungderInteressenderstadt(BezirksvorsteherBergauer)fürdiebereitwilligeUe¬berlassungdesSaalesschloßderVorsitzendeunterneuerlichen

BeifallsbezeugungenderBeamtenschaftdiedenkwürdige,impo¬

gesternnachmittagsunterdemVorsitzedesGemeinderates
ab ,welcherauchBürgermeisterDr .Weiskirchnerbeiwohnte.

erledigt;unteranderemwurdeüberdieErrichtungdesneuen
Eröffnungfürden1 .September. J.inAussichtgenommenist,
beratenDieAuflassungdesMarktesim2 .BezirkMalzgasse,
DerJahresberichtundRechnungsabschlußderstädtischen
UebernahmsstellefürViehundFleischpro1912wurdegleich¬
fallsinBeratunggezogenundwirdhierübernachdenFerien
demGemeinderateBerichterstattetwerden.

undBetriebderstädtischenElektrizitätswerke,derGemein¬
deratsausschußfürdenBetriebdesBrauhausesderStadtWien
undderOekonomieWallhof,derGemeinderatsausschußfürndie
städtischenStraßenbahnen,beziehungsweisederGemeinderats¬
ausschußzurDurchführungdesBaueseiner2 .Hochquellenlei¬turgberufenwäre,währendderGemeinderatsferiendemStadtra-¬
tezurErledigungzuzuweisen.JeneBeschlüssedesStadtrates,
welcheindenWirkungskreisdererwähntenAusschüssefallen,
sinddembetreffendenAusschusseinseinernächstenSitzungzurKenntniszubringen.DurchdienachträglicheVorlageder
vomStadtratevorläufigerledigtenAktenandenGemeinderat
bezw.denbetreffendenAusschußwirddieKontinuitätderWirk¬
samkeitderbetreffendenKörperschaftaufrechterhalten.-¬
BerStadtrattrittDonnerstagundFreitag10Uhrvormittags
zuSitzungenzusammen.
DieStadtbibliothekbleibtvom16.Julibisinklusive
15 .SeptemberwegenVornahmederReinigungsarbeitenfür
denBesuchdesPublikumsgeschlossen.
Oberlehrer-Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.Tomolaernannt:ZuOberlehrernanKnabenvolksschulen:
MatthiasKirchmayer( 9 .BezirkCanisiusgasse) ,Johann
Bogner( 13.BezirkDiesterweggasse30) ,GeorgStahl
( 13.BezirkLortzinggasse2) ;zumOberlehrerander
Mädchen-Volksschule21.BezirkKuenburggasse:FranzKarner.



IEN Her eate ea .35 ien,Hontag,14.Juii1913:- ¬
Schulsch. gnachMarinzell .Voreinige
nahmendieSehülerder3KlassederKnabenbürger
19BezirkPyrkergasse16unterderLeimung
standesAlfredStiskaleinenAasflugnachMariazellAlé
Begleitpersonenhattensicheingefunden:DirektorWerner,die
FüchlehrerMeischnersamtFrau,StarkundTapferLetzterer
besorgtediephotographischenAufnahmenfürdasSchulskiopte¬
konDankdemEntgegenkommenderLandesbahn,welcheeinen
WaggonzurVerfügungstellte ,konntendisSchülerinderbez
quemstenWeisedieherrlicheFahrtgenießenEinSpaziergang
nachdemErlaufsee ,MarienfallunddurchdieGrünaunachZell

rück,erschloßdenJungendieHerrlichkeitunsererAlpenwe.t
AnßerdemergabsichnochGelegenheitanfeinerleichterreich¬
barenBergwiese„Almrausch"zupflücken.AmzweitenTagewurdederLassingfallbesuchtundinderwildenSchluchtder
TormäuernbiszumLandeselektrizitätswerkgewandert.Unter
fachmännischerFührungwurdedasKraftwerkbesichtigtund
ieraufderRückwegunddieHeimfahrtangetretenAndieser

Stelleseiallenwärmstenegedankt,welchedenAueflugermög-¬
lichtenundverschöntenSoderDirektionder. -öLandesbah¬
nen,derOrtsgruppeDöblingdesJugendspielvereines ,welche
durcheinenamhafteSpendedenAusflurI hendiellunterstütz¬
te ,besondersdemObmanndesgenanntenVereinesBürgerecimlc
rektorWerner ,sowiederFrandesKollegenMeischner,welchesichmütterlichderJungenannahm
StraßenbespritzungundPassantenInderletztenZeithäufen
sichdieAnzeigen,gegendasPersonalderSchlauchtrommel¬
undFaßwagen-BespritzungwegenunvorsichtigenSpritzensund
s wärezuwünschen,daßdasPublikumaufdieseKategorie

vonimöffentlichenVerkehrebeschäftigtenArbeiternetwastechnischerHilfsstatus41,Stadtbuckhaltung79,Hauptkasse
derselbennehmenmöge.BeidemheutigenimmensenVerkehrdurchsg.Exckutionsamt41,Wahl-undSteuerkataster8undim
Automobile,Straßenbahnwagen,Leicht-undSchweriuhrwerk,istStatusderAmtedienerundMahnboten39BeförderungendieArbeiteinesStraßenspritzerseineäußerstanstrengende
undesgehörtabgesehenvonderSicherungseinereigenen
PersonnamentlichbeiStraßenkreuzungeneinegroßeAufmerk¬
samkeitundRoutinedazu,ohnejedenAnstanddiesenDienst
zuverschen.Eskannleichtvorkommen,daßmanchmaleinWass
strahl,vielleichtauchdurcheinenWindstoßabgelenktDasKostenerfordernishiefürbeläuftsichzusammenaufrundverkodereinenPassantenFrifft .IndenmeistenraleneineralbsMillionKrouen
liegtdieSchuldandembetreffendenFußgeher,derunversicheNB.DerheutigenAusgabeliegtdievonderGemeindeWien
tigseinenWegfortgetzt,oftdieWarnungerufedesSpritzersderJugendgewidmeteFestschriftanläßlichderJahrhundert-¬AngnoriertoderdirektgegendenWasserstrahlgeht.
InjüngsterZeitereignetesicheinbesonderskraseerFall;

ter

ochdieempfind desSpritzersalsSatisfak¬
tien .EinederartigeSühnefürdasjedenfallsnichtabsicht¬
licheBespritzenvonKleidernvoneineminärmlichenVer¬
hältnissenlebendenFamilienvaterzuverlangenistmindestens
nichthumanzunennen Es
wirndesheliderAnwel?andasPublikumgerichtet,beiPassie¬rungderzuFaspritzedenStrafenteiledenDienstdieser
StABenarbeiternichtnochmehrzuerschweren .Einbißchen
VortichtundstwasGeduldkannauchindiesemFallevon
Passantenverlangtwerden.

VondenstädtischenStraßenbahren.DieUnfälledurchdas
Auf-oderAbsteigenwährendderFahrthabensichimletzten
HalbjahrbedeutendvermehrtFestürztPersonen,die
teilweiseauchverletztwurdenLeidsichimletzten
MonaitebeimAufspringenauffährendeW2Personen
tötlichverletzt.DieseZahlenzeigensehrdeutlich,daßdie
GefahrendesAuf-oderAbsteigenswährendderFahrtnochimmer
verkunntwerden,obgleichhievorschonsooftgewarntwurde.- - - - - ¬DieDurchführungderBestimmungenderneuenZeitbeförderung.
ImAurtragedesBürgermeistersDrWeiskirchnerhatder

MagistratsnirsktorAppeleinenBerichtvorgelegt,ausdem
hervergeht,daßinfastsämtlichenStatusderstädtisehen
BeamtenundDienerdieerstenBeförderungenaufGrundder
neuenZeitbeförderungsbestimmungenvom28 .Februar1913

ereitsEndeJunidurchgeführtwarenEserfolgten:
imKonzept80 ,Stadtbauamt43 ,Stadtphysi¬kat26Armenärzte49,Veterinäramt12,Bau-undmaschinen

mehrRücksichtbeiderAusübungdesgewißschwierigenDienstes74.Steueramt71,Marktamt19,Konskriptionsamt20,Kanhlei
Irsgesamtwurden679Beförderungenvorgenommen.AufGrundderneuenBestimmungensindauch430Beamteund390Diener

indenGenußvonDienstalterszulagengetreten,dieihnennach
denbisherigenBestimmungennochnichtangefallenwären.

feierderBefreiungskriegebei.

ten ,welcchen vonden
ten ,fürdaAusShe inder
verlanagtederB.Jeamte
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ErkennungskartenfürdieStraßenbahnlinieKaiserJoset
brückekkLusthausFürjeue Personenwelchein demsüdlich
vonder StaatseisenbahnzwischendemDonaukanalunddemDonau
stromegelegenenTeildesII ,Bezikkes,fernerim. und11 .Bez
innerhalbeinesKreisesvon - 1kmHalbmesserumdieBedarfs
haltestelle Staatseisenbahnviaduktder Linie Kaiser JosefBrücke
k k .LusthausWohnhaftsind ,werdenüberVerlangengegenVor
weisungdespolizeilichenMeldezettelsauf NamenlautendeEr¬
kennungskartenmitsechsmonatlicherGiltigkeitausgestelltgegen
derenVorweisungsie für eine Fahrt ,die auf der genanntenLinie
adgetretenoderbeendetwirdnurjeneFahrpreisezubezahlen
habendie nachdenallgemeinenTarifbestimmungenzuentrichter
wärenwenrdie StreckeKaiserJosefbrückeStaatseisenbahnviadukt
in der . unddie Strecke Staateeisenbahnviadukt - . k.Lusthaus

der4 .Zoneläge.
DieseErkennungskartenwerdenab16 .Juli 1913anWerktagen

vonSUhrfrühbis3Uhrnachm,inderKartenausgabekassederstädt .
StBenbahnen,6Rahlgasse3,ausgestellt.

BürgermeisterDr .Weiskirchnertritt heutese
an ,denerinAmlacherhofbeiLienzverbringenwird.Währ

erAbwesenheitführtderersteVizebürgerme
leschäftederStadtWien

VierteBürgerschulklassen.AuchimkommendenSehuljahre
ist die probeweiseErrichtungvoneinjährigenLehrkursen
fürdiederSchulpflichtentwachseneJugendinAuseicht
genommen.DisseLehrkursewerdenabgehaltenanden
Knabenbürgerschulen3 .BezirkSechskrügelgasse11 ,7 .Bezirk

Zieglergasse49 ,10BezirkEugengasse30 ,13Bezirk
Rainergasse19 ,17 .BezirkGeblergasse31und20Bezirk

Jägerstraße54undan acht Mädehenbürgerschulenuzw.
viermitreinliterarischerRichtungandenSchulen
1BezirkZedlitzgasse9 ,4 .BezirkStarhemberggasse8,
13BezirkGukgasse32und16BezirkNeumayergasse25,

nd vier Kursemit literarisch - hauswirtschaftlicherRich¬

ungandenSchulen9 ,BezirkWähringerstraße4312Bezirk
ckergasse1 ,20BezirkJägerstraße54und21Bezirk

Franklinstraße45 .DieAnmeldungenzurTeilnahmeandiesen
KursenfindenerstnachdenFerienstatt undzwarinder
Zeitvom13bis22Septembervon8bis12Uhrvormittags

tfaßenherstellungenDerStadtrathatnacheinemBerichte
esStR.HörmanndieAuphaltmakadamisierungdesArenbergrings
ndderangrenzendenTeilederArenberg-undBarmherzegen¬
traßeim3 .BezirkmitdenKostenvon20000K ,nacheinem
BerichtedesStR .GräfdieAuspflasterungdesStillfriedpla¬
tzes undder Enenkelstraßeim16 .BezirkmitdenKostenvon
10 830Kunddie Pflasterung der Blumberggassevonder

FriedrichKaiser-GassebiszurNeulerchenfelderstraßeund
der Deinhardsteingassevon der Abelegassebis zurNeulerz
chenfelderstraßemitdenKostenvon10. 050Kgenehmigt

DleErledigungvonKontrahentenBechnungen.DieBuchhaltungs-¬
DirektionhatdemBürgermeistereinenBerichtüberdieErledi-¬
gungderKontrahentenrechnungenvorgelegt .DerEinlaufinden
MonatenMärzbiseinschließlichJunibetrug25560Rechnungen
VonderStadtbuchhaltungwurdenin derselbenZeit30 .644Rech¬
nungenderErledigungzugeführt,wasnurdurchäußersteAnspan¬
nungderKräfteundaushilfswieiseZuweisungvonBeamtenmög¬
lich wurde .DieZahlderunerledigtenRechnungensistvon
19069am31Märzauf . 984am30 .Juniherabgesunken.
VenrückständigenRechnungensindbeiderStadtbuchhaltung
ingelangt4894479imJahre1913 ,372i .J .1912 ,97 . J .
11 ,16 1 J .1910 ,11 . J .1909 ,6 im Jahre 1908 . und3im
ahre1907DieRückständeausdenJahren1907bis1911

betreffenzumeistgroßeRegulierungsarbeitenmitumfangrei¬
chen Berechnungen ,doch sind auf diese Rechnungenbereits ;

oauszahlungenbiszu95%derVerdinstsummenerfolgt.



Wetteraufsämtliche
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st ;überdieskenn
rwenden,waseine

führendeVizebt
leitungsichderPräsidialsekretärBöttgerbefand

identdesZüricherGesangvereinesKorrodi
hrungdurchdenEmpfangimRathauseseitens

etung der Stadt Wien ,dervornehmstenAristokratin

enWeltstädten".DieGästeseienentzücktvondemRat¬
in demdie Schätze der Kultur von hundertenvonJahren
taunendenAugensichzeigtenundwerdendenBesuchi

rgessen.VizebürgermeisterDr .Forzererwiderte:
mirzumVergnügen,namensderGemeindevertretung

r ausZürichaufsherzlichstezubegrüßenundwi
heißen .DerEmpfangwürdegewißeinnochvielf

ichergewesensein ,wennernichtineinsZeitfallenwürde

LossenemOberdeckt

ckundFlichkraftbei zweekmäßigendonsStabilitätge
erdenkonnten.DiederzeithierinBezenAbmessungen

triebbefindlichen agenmitoffenemOberdeck(Impes
) nachLondoner

elenViaduktenzuhochwerden,s
chfahrenkönnte;auch agengeganseitlis

cknichtstabil genugsminWolltemanaberden
bekanntgewordenenintniedrigerbauen,. 1.

gvon2mitdenRückenlehnenaneinanderstoßenden
änkenauf demÜberdeck ,unter denender Fußbodenwegge-¬

assenwird,wiediesbeioffenenOmnibussenwiederholtgescher
en ist derzeit 2 .B .in Berlin ) ,dann müßte man denWagen

ung nurumrund350kgschwereralseinWagenmitoffenem
UmdieAusführunghabensichderOberinspektorde

tädtischenStraßenbahnenIngBerbalkundderWerkstätten-
ReihevonGesangvereinen,die einenRufweitüberdie Stadtund
Oesterreich hinaue genießen .Wiewir auf unsereGesangvereine

OberinspektorderstädtischenStellwagenunternehmungSymonds
besondereVerdiensteerworben.Esdürfteinteressierenzuhören,

2niedrigestockhoheStraßenbahnwagennachdenEntwürfen
desDirektorsSpängleru .zw,dereinemitLängsbänken,der
anderemitQuersitzenineinerganzähnlichenAusführungwie
erbeschriebenAutobusvonderGemeindeinBestellunggegeben
wurdenundvoraussichtlichEndedesJahresin Betriebgesetzt

wischendenLängebänkenundden
einenausreichendbreitenDuroh

MorgenDonnerstagvormittagå10UhrwirdderStadtratdiest
0

e unzuläeeigeWagenbreiteunddisUnbequemnlich¬
ichenDurchgangesnebendeneitgendenFahrgästen
he ,daßeineAusfährungin dieserArtbishernoc

ht wordeniet ,
t nuneinenens

sonahesieauchliegenmag.Direktor
AnordnungderSitzplätzeimUnter-¬
heiwelchereinWagennormalerBrei

ZüricherSängerinWien.Diegesternhiereingelangten
MitgliederdesZüricherLehrergesangvereinesbenütztenden
heutigenVormittagzueinemRundgangdurchdie Stadtund
trafengegen10UhrimRathauseein ,woselbstsie unterder
FührungdesAdjunktenReutherdiestädtischenSammlungenund
die Festräumebesichtigten .Die ungefähr 220 Personenzählen

Strabe vond ,25bis4,35mbiezurOberkantedes runteraucheineAnzahlDamenversammeltesich
n beidenGeschoßendurchLängs¬

miteinanderverbundeneQuerbänkevorhandenunddurch
entsprechendeIneinanderschachtelungder BänkeundGänge

denbeidenGsschaßenist Vorsorgegetroffen ,daßmanzwisc

dannimStadtratssitzungssaale,wosichbereitsinVertretung
desSchubertbundesVorstandOberinspekterJanischmitden
LeitungsmitgliedernDr .Frank,Führer,Rahming,Urbantschik ,
DirektorMarschik,Gockel,WaldmannundRechnungsratKernsowie
dieKonzertsängerAndreßundFoltermayer,namensder„Schweizer-¬
Gesellschaft "in WienPräsidentDirektorReinle ,Ing .Grübler
undHerrTänzlereingefundenhatten .In VertretungderGemeinde

würdigin IhrerStadtaufgenommen,sodaßes eigentlichnureine
Formder Erwiderungist ,wennwirauchSie herzlichstbegrüßen.
Die Schweisist unser achbarland ,wir pilgern hinaus ,umuns
andenherrlichenNaturschönheitenzuerquickenundgestärkt
wiederin die HeimatzurückzukehrenSie habeny unserRathaus
besichtigtunddiearchitektonischenSchönheitendesselben

bewundert .Ich bitte aber nicht zu vergessen ,daß es auchein
geistiges Zentrumfür Gesterreich ist ,daß es trotz seiner
JugendeineGeschichteaufzuweisenhat ,daßvondiesemRathause
AnregungeninpolitischerundsozialerBeziehungausgegangen
sind ,die kräftiggewirkthabenundnochweiterwirkenwerden
EebeganndiesunterderAeraDr .LusgersundwirsetzenMr
nachbestenWissenundGewissendieseBestrebungenfort .Wir
machenesunszurAufgabe,diesesNathauszueinerStättewahrs
haftenösterreichischenPatriotismus ,österreichischerVaters
landsliebe ,der PflegedeutschenDenkensunddeutschenEmpfin¬
denszugestalten .Wirwünschendaßes Ihnenin Wienrechtgut
gefallenmögeunddaßsieeineangenchmeErinnerungvonIhrem
hiesigenAufenthaltemitnachHausenehmen.DerBürgermeisterliesnundenReiseteilnehmerndasAlhumder-adtWienüberrei¬
chenundzumSchlusseAngentrugendieSängerden„Schweizer
Psalm"vor .DirigentDrirektorSchöck,demdemDrPorzerfür

heischlechte
ätzenvolletändiggeschütztun
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Sitzungam17 .Juli1913. Hierhammer
VorsitzendedieVizebürgermeisterDr .Porzer ,undHoß.
NacheinemBerichtdesStR.BrauneißwirddieVerbesserung

deröffentlichenBeleuchtunginderDiefenbachgasseim14 .Bez.
genehmigt .DieKostenbeziffern sich mit K340 .

NacheinemBerichtdesStR .BraunwirdderVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungdesFriedhofwegesim11 .Bezirk
( KostenK150 )zugestimmt.

NachBerichtendesStR .Zatzkawerdendie Projektefür
dieRegulierungderWinkelmannstraßeim13 .BezirkmitdenKosten
von8900KundfürdieNeupflasterungderBrudermanngasseinder
StreckederUnterfahrungderWestbahnim13.BezirkmitdenKostenBelenchtunginderLandgutgasseim10.Bezirk.(Ang.)von7462Kgenehmigt .

DemAnkaufeinesAquarells„Nadlergasse"vomMalerHans
GötzingerundeinergoldenenMedailleaufdie2 .Türkenbela-¬
gerung1683wirdzugestimmt.DievomStR.PoyervorgelegtenProjektefürKanalbautenin
derLinzackergassevonderWinzerstraßebisgegendieVeitlissen-¬
gasseim13 .BezirkveranschlagtmitK7000undin derBergen¬
stammgassevonderTuersgassebisN916Bergenstammgasseim13.
BezirkwirdmitdenKostenvon11. 000Kgenehmigt.

DerAenderungderSatzungenderfreiwilligenFeuerwehr
Ottakring ,wonachin Zukunftzwei Hauptmann -Stellvertreter
gewähltwerdensollen ,wirdzugestimmt.

VerbesserungenderöffentlichenBeleuchtunginderMantler-¬
gasse( K1600) ,Bergmüllergasee( K580 ) ,MeytensgasseundGey¬
linggasse( K10. 600)werdengenehmigt.

NacheinemBerichtdesStR.HallmannwerdenfürFerialher-¬
stellungeninderSchule5 ,Bezirk,Gassergasse44und46
6240Kbewilligt.DieverbesserungenderöffentlichenBeleuchtunginder
ParkanlagederStadtbahnstation„Margarethenhürtel"werdenge-¬
nehmigt,ebensoin derMargarethenstraßeundBrauhausgasseim
5 .Bezirk ,letzteremitdenKostenvonS00K.

VB.DrPorzerbentragtdieMitgliedereinerFerienreise-¬
unternehmungvonProfessorenundHörernderLehrerbildungsan=¬
staltinSerajewofürdieZeitihresAufenthaltesinWieninder
TurnhallederSchule20 .Bezirk,Greiseneckergasse29bequar¬
tierenzulassen .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirddieHerstellung
einesAsphaltmakadambelagesinderSchönbrunnerSchloßstraßeim
13 .PezirkmitdemErfordernissevon . 000Kgenehmigt.

DasvomVB.HoßvorgelegteProjektfürdieNeupflasterung

derBentheimgasseim21.BezirkwirdmitdenKostenvonK18.842
genehmigt.DerVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderBent¬
heim=undKahlgasseim21 .BezirkwirdmitdenMostenvon
3300Kzugestimmt.

VB.HierhammerbeantragtdenAnkaufdesHausesN248in
Hinternaßwaldum3000K.(Ang.)

NacheinemBerichtdesStR.KleinerwerdenfürdieNeulegung
vonWasserleitungsrohreninderlinkenWienzeileundXJoanelli-¬
gasseim6 .Bezirk8500Kbewilligt.DerVerbesserungderBeleuchtunginderMädchenbürgerschule
6 .BezKopernikusgasse15wirdzugestimmt.

FürdieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtungnächst
derneuenFeuerwacheMariahilfwerden3600Kbewilligt.StR .SchmidbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen

NacheinemBerichtdesStR.HeindlwerdendieHäuser1Bez.
Fischergasse5und7umdenPreisvon115. 000Kangekauft.

EindeckungderStadtbahnfürNaschmarktzwecke.Inderheu-¬
tigen SiuzungdesStadtraterberichteteStR .Schmidüberdas
ErgebnisderpolitlschenBegehungüberdasFrojektfürdie
Eindeckungder Stadtbahnfür "aschmarktzweckeundbeantragte ,
denagistratzuermächtigen,demEisenbahnministeriumvorzu¬
schlagen,biszurDurchführungderElektrifizierungderStadt=¬
bahneineentsprechendeLängederStadtbahnimAnschlußean
dasheutigeEndederStadtbahneindeckungbeiderSchleifmühl¬
gassenicht einzudecken ,in welchemFalle die geforderteEnt¬
lüftungsanlage,dieHerstellungderRettungsnischeninder
wienflußseitigenBegrenzungsmauerderStadtbahnunddieBe¬
leuchtungsowohlder bestehendenTunnelstreckeKarlsplatz=¬
SchleifmühlgassealsauchderneuenTunnelstreckezuantfallen
hätten.DemAntragewurdezugestimmt.

Dienstzeitangerechnet.)AllerFriedhofsarbeiterngebührt,
soweitdiebestehendeDiensteinteilungnichtdieserForderung
schonRechnungträgt ,alle14TageeindienstfreierLag,der
auchbezahltwird .SofernnichtausFründenderDiensteinteilung
eineVerschiebungeinzutretenhat ,wirdgrundsätzlichjeder2 .
SonntagalsfreierTaggewährt.AndennichtfreienSonntagen
undan allen Feiertagenandet ,sofernnicht ausdienstlichen
GründeneineVerschiebungderArbeitszeitnotwendigist ,diese
grundsätzlichum2Uhrnachmittags.DieHeranziehungvonFried¬
hofsatbeiternzurVerrichtungvonArbeitenin sonstdienstfreier
Zaitistzulässig;indiesemFallgebührtihnenaberfürjede
ArbeitsstundediebezüglicheUeberstundengebühr.% . )Der
Stadtratwirdermächtigt,denFriedhofsbediensteten,welche
mindestens15ununterbrocheneDienstjahreimWochenlohnzurvoll -¬
sten Zufriedenheitvollstreckthaben ,dasDefinitivumzuverlei -¬
henDiedefinitivangestelltenFriedhofsbedienstetenunterstehen
denBestimmungenderDienstpragmatikfürdiestädtischenBeamten

undDiener .. )die Bstimmungen. )und . )habenrückwirkend
vom1 .Mai - J .aninKraftzutreten .DasjährlicheMehrerfor-¬
dernisbeträgtrund48. 000K.

Ernennung .DerStadtrat hat in seiner heutigenSitzung
nacheinemBerichtdes VB .Hoßzu Marktamtsa/kzessistenRichard
TramplerundKarlUrbanernannt.

Jahrhundertfeier- Medaille.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtdesStR .ZatzkadieBestellungvon300Medaillen
aufdieJahrhundertfeierderBefreiungskriegenachdemvomMe¬
dailleurJosefTautenhaynvorgelegtenEntwurfe.

VerbesserungderTagederFriedhofsbediendteten.DerStadt-¬
ra “hatnacheinemBerichtdesStR .BraunbezüglichderVerbes¬
serungder Lohn- undDienstverhältnisse der städtischenFried -¬
hofsbedienstetennachstehendeBeschlüssegefaßt: . )derWoh¬
nungsbeitragderimWochenlohnstehendenFriedhofsbediensteten
wirdmit7 wöchentlichfestgesetzt .JeneWochenlöhner,denen
keinevollständigenNaturalwohnungensondernnurSchlafräume
zugewiesenwerden,erhaltendieHälftedesWohnungsbeitrages
ausbezahlt.. )diein diesystemisiertenStelleneingereihten
ErdarbeitererhalteneinenAnfangslohnvonk 3,20 ,der nach2
JahrenununterbrochenerVerwendungauf K3,40undnachweiteren
4 JahrenaufK3,80steigt .FürdenAnfalldeshöherenLohnes
wirddiebisherindieserVerwendungvollstreckteununterbrochene

BaueinesneuenPavillonsimVersorgungsheim.DerStadtrat
genehmigtedasvomStR .ZatzkavorgelegteDetailprojektfürdie
ErbauungdesPavillonsII desWienerVersorgungsheimsinLainz
mitdenKostenvon1,619. 810K .DerneuePavillonwirdalsGe-¬
genstückzumPavillonI dieselbeBauartwiedieseraufweisen.

— - ¬ —

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtdes
VB.HoßdenAnsuchendesExekutionsamts-Direktionsadjunkten
MatthiasRauch ,desExekutionsamtsoberoffizialsJosefScheidl
unddesHauptkassa- OberkontrollorsKarlFriedrichWinklerum
versetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben



imstådtischenSchulge
nehmigt.

6200

Siteunsaa15 ,Juli1915.undHoiVorsitzendedieVB.Dr.Porzer,

genehmigen.(Ang. )

tatagReseggers,BürgermeisterDr.WeiskdieFrojektefNacheinemBerichtdesStR.HeindlwerLensE SVaS erhatvorseinerAbreisenachstehendesSchreibenanRoseggerdieRegulierungundNeupflasterungderSchallautzerstraßeim
gesendet:EterHochwohlgeboren!ZueinerZeit,inwelcherdieBezirklängsdemGebäudedesKriegsministeriumsundder

StR.HörmannbeantragtdieErrichtungeinerSangheizungReischachstraßemitdenKostenvon71. 600KundfürdieAsphal=GroßstädterhinausgeeiltsindindieWälderundBerge,diedasmParterrederKnabenbürgerschule3.Bez.Dietrichgasse36zutierungderSchottengasseim1.BezirkzwischenderRingstraßeHastenundDrängennichtkennen,feiernSieIhren70.Geburts-¬undderHelferstorferstraßemitdenKostenvon33. 800Kgeneh=tag.UndwiedasSehnenderWienerdergrünenNaturgilt ,welcheilleHerzenwiedergesundenläßt ,soeilennununsereWünscheDiedemVeterinäramteerteilteErmächtigøungzurVerwendungmigt.DerVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderAnna-indiegrüneSteiermarkzudemgottbegnadetenSängerderWald-¬onAushilfsdesinfektionsarbeiternaufdemZentralviehmarkte matDerliebeHergottmögeSieunsfrischerhaltenundIhnenJohannesgasseim1 .BezirkwirdmitdenKostenvon1270KMarxwirdbis EndeSeptember1 .J .verlängert. ichlichvergelten ,wasSieunsGutestaten ,indemSiemit
ZurArrondierungvonGründendesWienerBürgerspitalfondesZugestimmt.VB.HierhammerbeantragtdemKuratoriumderKaiserFranzIhrerKunstdieHenschenwiederzurückführenausdemWirrsalverdenFründezwischenderErdbergstraßeundverl .Markhofgasse

im3 .BezirkimAusmaßevon2778meumdenPauschalpreisvonosefSchutzhausStiftungfür armeSchulkinderin Naßwaldjähr -modernenLebensin die schlichteEinfachheitder " atur !Dieselich20RaummeterhartesBrennholzunentgeltlichzuüberlassen.unsereherzlichenWünschesinddasschönsteAngebinde,welchesir IhnenanIhrem70 .WiegenfestedarbringenkönnenUndnun5000Kerworben. (Angenommen. )NacheinemBerichtedesStRTomolawirddieDotation DasvomStR.GräfvorgelegteProjektfürdie"eupflasterungnocheines,daswirerfüllenkönnenundvondemwirwissen,
AnschaffungenfürLehrerbibliotheken“,fürwelche31.690K Hasnerstraßeim16.BezirkzwischenderKlaus-undPossinger=daßesIhnenFreudemacht: wirgedachteninDankbarkeitIhrerLiebezuunseremVolkunddesherrlichenWerkes,dasSiezumvorgesehenwaren,umK7500erhöht. gassewirdmitdenKostenvon52. 000Kgenehmigt.DieSchaffungeinesLehrmittelzimmersim1 .Stockwerk HeileundSegenunsererdeutschenKindergesetzthaben.DerStR .Dr .HaasbeantragtfürKenovierungsarbeitenim5.desKnabenvolksschulgebäudes16 .Bezirk,Ottakringerstraße150städtischenWaisenhause(Klosterneuburg)9819K,fürsolcheinGemeinderstderStadtWienhatbeschlossen,anläßlichIhres70.
irdgenehmigt.StR.TomolabeantragtfernerdemGemeinderatezuempfehlen,StädtischenKinderpflegeanstaltim5 .Bezirk31. 341Kundfür
HausederParmherzigkeitfürunheilbareKrankeinWähringsolcheim2 :städtischen"aisenhausim5 .Bezirk22. 672Kzu

asquantumdesihmzuüberlassendenunentgeltlichenWassersbewilligen.(Ang.)
auf180hl täglichzuerhöhen.(Ang. )DerVerbesserungderöffentlichenBeleuchtungamWähringer=Reservegartenim2.Bezirk,Ennsgasse22.400Kzubewilligen.

Geburtsfestes,zudemerSieaufdasherzlichstebeglückwünscht ,
alsJubiläumsgabefürdiePeterRosegger- Stiftungweitere5
BausteineimGesamtbetragevon10.000Kzuwidmen,welcheunter

StR.Schreinerbeantragt,fürHerstellungenimstädtischenEinemzuHandendesDeutschenSchulveraineserlegtwerden.Ich

gürtel( K750)undinderHeiligenstädterstraße( K3800)
wirdzugestimmt.DieProjektefürdieAsphaltmakadamisierungderKarlLud¬
wigstraße( K15. 000)undderVegagasse( K.17,000)im19 .Bez.
werdengenehmigt.

NacheinemBerichtdesStRBüschwirddieHerstellungvon
EisenbetondeckenbeimKindergartenbau12Hetzendorferstraße57

genehmigt.DasvomStR.SchwervorgelegteProjektfürdieRegulierung
undNeupflasterungder Blindengasseim8 .Bezirkin derStrecke

(Angenommen)DasProjektfürdieRegulierungundPflasterungdesMarkt¬
platzesaufdemReithoferplatzeim15 .BezirkwirdmitdenMo¬
stenvon10000Kgenehmigt

DemvomStR.PoyervorgelegtenProjektefürdieStraßenher¬
stellungbeidenneuenOstmark- WohnhäusernnächstderFasan-¬
gartenstraßeunddemKüniglbergim13 .Bezirkwirdmitden
Kostenvon56. 100Kzugestammt.StR.WesselybeantragtdieAnschaffungvon100Schweine¬
futtertrögenausEichenholzfürdenZentralviehmarktSt .Marx

bitteEuerHochwohlgeborenderinnigenVerehrungderWienerver-¬
sichertzuseinunddenAusdruckderausgezeichnetenHochschä¬
tzungentgegenzunehmenvonIhremergebenenDr.RichardWeis¬

kirchner

vonderPaudongassebiszurAlserstraßewirdmitdenKostenvonmitdenKostenvon4100K.(Ang.)DasvomStR.KleinervorgelegteProjektfürdieRegulierung
VB.Dr.PorzerberichtetüberdasAnsuchenderDemolis-derlinkenWienzeilevonEß62biszurStiegengasseundinder

JoanelligassevonNø5biszurlinkenWienzeilewirdmitden
NacheinemBerichtdesStä,GräfwirddieVerbesserung

29. 100Kgenehmigt.
rungsunternehmungderenglischenJaswerkeumTeilnahmeder
städtischenJaswerkeanihrenAusgleichsverhandlungenmitderKostenvon22. 700Kgenehmigt.
ImperialContinentalGasAssociationundbeantragderUnterneh¬
mungmitzuteilen,daßdieGemeindeablehnt,andiesenVerhand-deröffentlichenPeleuchtunginderKoppstraße,Märzstraßeund
lungensichzubeteiligen,weil,sieeineallfälligeRegreß-Possingergasse( K13.000),inderThaliastraßeundamStill-¬friedplatz( K1050),amMarktplatzeanderEckederGerhardus-¬pflichtnichtanerkennt.(Ang. )NacheinemBerichtdesSth.SchmidwirddieBequartierungundHannovergasseim20.Bezirk( K2100),undinderZufahrts¬derTeilnehmeranderSchülerreisederOberrealschuleinSera-straßezumschiffbautechnischenLaboratoriumanderBrigitten¬

AuszeichnungdesStadtratesSchreiner.DerKaiserhat,wie
dieheutige„WienerZtg "meldet ,denStadt- undGemeinderat

KarlSchreinerdurchdieVerleihungdesgoldenenVerdienskreu¬
zes mitder Kroneausgezeichnet .Schreinerist am9 .Mai1860
inFünfhausgeborenundwidmetesichdemGärtnergewerbe.Inden
Iahren1888bis1891warerGeschäftsleiterdesgrößtenGarten¬

vonObentrautgehörigenUnternehmensErmachtesichimJahre
1891selbständigundführteeineReihegrößererGarten-und
Parkanlagenaus .DemGemeinderategehörtSchreinerseitdem
Jahre1895anImJahre1896würdeer zumStadtrategewählt
undhathierwieimGemeinderatdasReferatüberdiestädti¬
schenSGraßenbahnen,dieAngelagenheitendes15.Bezirkes,Gar-Bez.Jubiläumsgasse19und21).
tenanlagenetzEristMitgliedeinerReihewichtigerAusschüsse
desGemeinderates ,seit derGründungdesFaiserJubiläums-¬
theatervereinesdessenAusschußmitglied,Berichterstatterder

. klandwirtschaftlich- bakteriologischenundPflanzenstation
inWienetz .DerGemeinderathatdieverdiestvolleTätigkeit

urchdie
BeginnderheutigenStaMedailleg

itzungbrachtederVorsitzendeVBHoßdemStR.Schreiner
anläßlichderkaiserlichenAuszeichnungdieGlückwünschedes
StadtrateszumAusdruck,woraufSchreinermitherzlichenWor¬
tendesDankeserwiderte.

LandesausschußErnestSchneiderVB.Dr .Porzerhieltin
derheutigenSitzungdesStadtratesdemverblichenenLandesaus¬
schusseErnestSchneidereinentiefempfundenenNachruf,welcher
vondenMitgliederndesStadtrateszumZeichenderTrauerste¬
hendangehörtwurde- DrPorzerhat andie Witwedøs /Berta
SchneidernamensderGemaindeWieneinKondolenzschreiben
gerichtetundauchdergemeinderätlicheBürgerklubhatineiner
ZuschriftseinBeileidzumAusdruckegebracht.

ErnennungvonLehrkräften.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStR .Tomolaernannt :zudefinitivenkatholischen
ReligionslehrernJohannPopp( 1 .Bez .Stubenbastei) ,Andreas
L .Ponte( 5 .Bez.Gassergasse44) ,JohannBauer( 15 .Bez.Fried¬
richsplatz ) ,KarlDrexler( 16 .Bez .Wurlitzergasse59 ) ;zu
HandarbeitslehrerinnenMarieGlaser( 2 .Bez .WolfgangSchmälzl¬
gasse13 ) ,LuisePöppl( 3 .Bez .Kölblgasse23 ) ,KorneliaKies-¬
ling( 3 .Bez.Lechnerstraße12) ,MarieWedan( 3 .Bez.Löwen¬
gasse12 ) ,AdelheidPorsch( 3 .Bez .Paulusplatz ) ,Hermine
Hölzel ( 3 .Bez .Paulusplatz ) ,Gabriele Gartner ( 5 .Bez .
Castelligasse) ,EugenievonLichtnegel( 7 .Bez.Stiftgasse35),
ElisabethSchläffer( 9 .Bez .Lazarettgasse27 ) ,AureliaBerger
( 10.Bez.Quellenstraße52) ,GabrieleTalkner( 10 .Bez.Uhland¬
gasse ) ,KatharinadeSaintPaul( 12 .BezBischoffgasse10) ,
EmmaWorallundAnnaMatauschek( 12 .Bez .Deckergasse) ,
AdolfineKern613 .Bez.Märzstraße178) ,AnnaHofmann( 14 .Bez.

EderohannaDiefenbachgasse15bis19) ,JulieJopnand
( 14.Bez.Märzstraße72) ,ThereseKoweindl( 16Bez.Landstei¬
nergasse4) ,AnnaKöck( 16 .Bez .Liebhardtgasse19 ) ,Anna

bau-EtablissementsOesterreich-Ungarns,desdemerHuber(16.Bez.Seitenberggasse10),LeopoldinePlechner(16.bez .LorenzMandlgasse58 ) ,ElsaDittmann( 1/17 .Halirschgasse
25 ) ,MarieWodicka( 18 .Schulgasse19 ) ,EmilieAdler( 19 .Wez.
Kreindlagsse24) ,HermineHaidinger( 20.Bez.Gerhardusgasse),
MarieLichtnsternundBertaLanger( 20,BezLeyetraße36),
AnnaHarlfinger(21.Bez.Franklinstraße45) ,AnnaKlaus(21.



HochamtmitTeDeumzelebriertvomJubilar.DieKirchenmusik
besorgtMusikdirektorDr.Peterlini.

Priester-eubiläum.Am3 .August. J.feiertderPfarrer
MonsignoreKarlStraniakinseinerPfarrkircheSt .JogefobderladetauchheuerwiederdieGemeindeWiendieHauseigentümer
Laimgrubedas25jährigePriesterjubiläum.PfarrerStraniakistundInhabervonWohnungenundGeschäftsräumenein,dieFenster,
Gewerbetreibender ,seineMutterdasMusterbildeinerFrau.InAeldungenfürdieBewerbungumeinenPreissindbis31. M.
seinerfrühestenKindheitkamernachWien,besuchtediePfarr-¬
schuleinReindorfundabsolviertedieGymnasial-undUniverbeiderAag.Abteilung3imneuenRathauseeinzubringen.Anmel-¬
sitätsstudieninWien.Am25.Juli1888vomErzbischofAngererdungenvonHausbesitzernundMietparteienvonHäusernmitVor-¬zumPriestergeweiht,feiertseram1.AugustsonntagimKlostergärtenkönnendiesmalnichtberücksichtigtwerden.
derbarmherzigenSchwesternvonGumpendorfseinErstlingsopfer.
SeineersteStationwarHadres,woermanøchGuteswirkte.Die

BadenbeiWien,woereineweitverzweigteTätigkeitentfaltetejährlich120Kzuvergeben.Gesuchesindbis15.August.J.inderSeelsorgealsBeichtvaterundPrediger,alsSatechetinbeider.ö.StatthaltereiinWieneinzubringen.
derVolks- undBürgerschule,alsReligionsprofessoramMäd-¬
chen- Lyzeum,alsSeelsorgerimHathschenSpitale,alsExher¬
ErgründeteimJahre1892denkath.Gesellenverein,dessenar=SchriftstellersKarlCosta(+12,Oktober1907)einEhrengrab
OpfermuteineigenesGesellenhospitium,einewahreZierdedeswidmen.
schönenKurortes.Durch18JahrewarerSekretärundKassier
derdortigenSt .Vinzenz-KonferenzundgründetediePfarr-¬

JubilaraußerhalbderKircheundSchuleauchalsHeligionslenrerundbeabsichtigetdieseLiegenschaftenauf5Baustellenabzu-¬
beidenErzherzoginneninderWeilburgundbeidenPamilien
derFrafenAttems,Eichelburg,Lippe-Weißenfeld,Ostrowsky,
BaronTrautenbergetz .verdienstvolltätig.Am17.August1908
wurdeeralsPfarrerinvestiert,am1 .SeptembererfolgøtederfestlicheEinzugindiePfarre,am8.SeptemberfanddiefeiersAbzutretensind.DieGemeindeüberläßtderGesellschaftdie
licheInstallationalsPfarrerstatt .SeitdieserZeitister
unablässigtätigfürdieVerschönerungseinerKirche.Pfarrer

vereinsim6 .Bezirk.- AnläBlichdesJubiläumshatsichein
cher,GR.Paulitschke,PatronatskommissärBellelaundStefan
Esdersstehen.Am3 .August7Uhrfindetdiehl .Messemit
Generalkommunionstatt ,um9UhrderfeierlicheEinzugdes
JubilantenindieKirche,um10UhrdieFestpredigtgehalten
vomPrälatenMonsign.Schöpfleuthner,um10Uhrfeierliches

WienimBlumenschmuck.Wieseiteinerpeihevonahren

inUngarischBrodgeboren.SeinVaterwareinbraverehrsamerBalkoneundGeschäftsportalemitBlumenzuschmücken.Die

- - - - ¬
Invaliden-Stiftung.AusdervondembestandenenDeutsch-¬

altenHadresersprechenheutenochvonseinerWirksamkeitundpatriotischenVereinfürOesterreichinWiengegründetenStif-¬
vondemfreundschaftlichenundherzlichenVerhältnissedestungfürInvalidenausdemJahre1859unddürftigeWitwenund
PfarrersPyrozuseinemKooperatorStraniak.1890kamernachWaisenvordemfeindegebliebenerKriegersindStiftplätzevon

Ehrengrab.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
tatorbeidenSträflingen,alsBeichtvaterin5Frauenklöstern.StR.Schwer,fürdiesterblichenUeberrestedesWienerVolks-¬
sterPräseserdurch17JahregewesenunderbautemitgroßemimWienerZentralfriedhofeunterdenüblichenBedingungenzu

Parzellierung.DieOesterreichischeAktiengesellschaftfür
gruppederErzbruderschaftdeshl.ErzengelMichael,dieRurchBauunternehmungenhatbekanntlichdieLiegenschaften1.Bezirk
MitgliederzahlundBeiträgeeineMusterpfarrgruppederganzenHerrengasse6bis8 ,Fahnengasse1 ,Herrengasse10,Wallner-¬Erzdiözesewurde.Währenddesfeitraumesvon18JahrenwarderStraße7,8,11,13und15erworben,diealtenBeständedemoliert

teilen .DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtdesStR.Heindl
derbezüglichenEingabeFolgezugeben.DieGesamtflächeein-¬
schließlichderaufzulassendenFahnengassebeträgt8668Mm,
wovon6582zurVerbauungentfallen,während2086mzurStraße
ParzellendesöffentlichenGutesderFahnengasseimAusmaßevon
180munterderBedingung,daßdiezurStraßeentfallenden

StraniakistReligionsinspektorfürden. und6.Bezirk,grisegGrundflächenimAusmaßevon711mindasöffentlicheGutüber-¬derMarianischenHerrenkongregationunddeschristlichenMütterztragenwerdenundgestattet,daßbeidemUmhauderdemoliertenHäuserRisaliteundErkerimGesamtausmaßevon56,68meohne
Festkomitsegebildet,andessenSpitzeBezirksvorsteherDirnba-WeitereBezahlungandieGemeindeWienhergestelltwerdendür-¬fen .
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AloisiaMartinelli .DerStadtraterteilte zurBeisetzung
der Leicheder FrauAloisiaMartinelli ,GattindesSchauspielers
LudwigMartinelli ,in dasdemletzterenbswilligteEhrengrab
dieZustimmung.

FerienkoionieEdelsinnim12 .Bezirk.Gesternwurdenunter
der Führungdes ObmannesStR .BüschundderVereinsfunktionäre
Bezirksräte Burghaber ,Niederle und Fehmseitens derFerienkolonie

„Edelsinn"wiealljährlich25KinderaufdasGutdesHerrnMargiol
in Altenmarkt . d .Triesting zu sechswöchentlichemAufenthalt

geleitet .

Bezirksratssitzung.DieVertretungdesBezirkesFünfhaus
hältam25. . M.6UhrabendaimGemeindehauseGasgasse8eine
öffentlicheSitzungab .

WIENERSTADTRAT .
Sitzungam23 .Juli1913.

VorsitzendedieVB.Dr .Porzer ,HierhammerundHoß.
NacheinemBerichtdesVB .Hoßwerdenfür dieNachtwächter-¬

komtroll - ,Alarm -und Feuermeldeanlageim LagerhausederStadt
Wien14. 960Kbewilligt.

NacheinemBerichtdesStR.Dr. .Haaswirddie3 .armenärzt-¬
liche Stelle im 15 .Bezirk mit 1 .August wiederbesetzt .

StR .Braumbeantragtdie Herstellungvon20einfachenund2
GartengrüftenimWienerZentralfriedhofzugenehmigen.( Ang. 7

DerVerbesserungder BeleuchtungimSchulgebäude11 .Bez .
Molitorgasse11 wirdzugestimmt

NacheinemBerichtdesStR .SchmidwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungdesEugenplatzesim10 .Bezirk
( KostenK8800 )genehmigt.

StR .Hörmannbeantragt die Auøfstellung von 2weiteren
Brückenwagenauf demBorstenviehmarkteSt .Marxmit einemKosten¬
erfordernissevon16 . 262K .( Ang. )

NacheinemBerichtdesStR .Knollwirddieprovisorische
Fröffnung zweier neuer Ahteilungen an dem öffentlichen Kinder - ¬
garten der Jemeinde Wien 21 .Bez .Bunsengasse 8 mit Beginndes

kommendenSchuljahresbewilligt .
Die Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung im 21 .Bez .

in derHirschstettenstraßezwischenPogrelz - undSüssenbrunn¬
straße ( K10 . 450 ) ,Kellerwegin Strebersdorf ( K320 ) ,Bahn- ¬
straße in Strebersdorf ( K2500 ) ,Hubertus- ,Aeugel-und
Schulzgasse( K300 )und Leopoldauerplatz( K150 )wurdege- ¬

nehmigt .

DerAnlageneuerGräberimStadlauerFriedhofewurdezu¬

gestimmt .
DasvomStR.GråfvorgelegteProjektfürdenKanalbauin

derHedtenbachgasseim16 .BezirkwirdmiteinemKostenerfor¬
dernissevon5500Kgenehmigt.

DemProjektfürdieVergrößerungdesBierkühlraumesim
VolksrestaurantKrapfenwaldl( KostenK19. 000)wirdzuge-¬

Stimmt .
FürdieAufstellungvonSpritzhydranteninderCottage-¬

gasseim19 .Bezirkwerden1900Kbewilligt.
StR .Hallmannbeantragt eine Grundareazwischenavoriten -¬

straßeundWaldengasseim10 .Bezirk ,vonwelchereingrößerer
Teil in die Gürtekstraßefällt ,imAusmaßevon1155mumden
Pauschalpreisvon39 . 000Kanzukaufen.( Ang. )

NacheinemBerichtdesStR .Büschwirddenauf derFerien-¬
reise befindlichen20 Oberrealschülernaus Serajewoderunent¬
geltlicheBesuchdesStrandbadesGänsehäufelbewilligt.

Subvention .Der Stadtrat bewilligte nach einem Bericht des
Vb .HierhammerdemBundder österreichischenAmateur-Athleten-¬
KlubszurErleichterungeinerzahlreichenTeilnahmeandenam
26 .bis 29 .Juli in BreslaustattfindendenWeltmeisterschaften
imRingenundStemmeneine einmaligeSubventionvon250Kronen.

Erdäpfelmarkt.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
StR .Schmid ,den Erdäpfelproduzenten des 21 .Bezirkes ,welche
denWienerNaschmarktbesuchen ,für denFall als dieWienflußein¬

wölbung besetzt ist ,während der Monate Juni bis August in der

Zeit von12Uhrnachtsbis 9 Uhrvormittagsdenhäuserseitigen
Straßenteil in der rechten Wienzeile von N219 aufwärtszur

WagenaufstellungundVermarktungderWarezuzuweisen.
EineKriegsbrückeüberdenDonaukanal.NacheinemBericht

desStR .SchmidwurdevomStadtratedasAnbotder Firma. Ph.
Waagner,. &J .Biro&A.KurzbetreffendBeistellungeiner
fertiggestellten Kriegsbrückean Stelle der vertragsmäßigzu
lieferndenEisenkonstruktionfür denNotstegnächstderAspern-¬
brückegenehmigt .

- ¬

Hebbel- Gedenktafel.DerStadtratbewilligtenacheinem
BerichtdesStR .HeindlfürdieAnbringungeinerHebbel-Gedenk¬
tafel andemHause1 .Bez .Bräunerstraße6 ,woder
Dichter 10 Jahre wohnte ,den Betrag von 260K.



KORRESPONDEZ
Herausgeber und varantw .Redakteur Franz Micheu
23 Jahrg Wien ,Donnarstag ,24 Juli 3913

WIENERSTADTRAT.
Sitzungam24 .Juli1913.

HierhammerundHoß.VorsitzendedieVB.
NacheinemBerichtedesStR .BüschwirddemAnsuchemum

GenehmigungderAbteilungderLiegenschaftHetzendorf ,Stache-¬
gasse16auf 8 Baustellenund3 Fragmenteunter denvomMagi¬
strate aufgestelltenBedingungenFolgegegeben.

StR .Dr .HaasbeantragtdieErhöhungdesStandesdergeist-¬
lichenPflegerinnenimKaiser- Jubiläumsspitalvon123auf
127 .( Ang. )

DasvomStR .Fräf vorgelegteProjekt für dieErneperung
desHolzstöckelpflastersin derThaliastraßsim16 .Bezirkvor
demStephaniespitalin derStreckevonderFröbelgassebiszur
LiebhartsgassewirdmitdenKostenvon18. 500Kgenehmigt.

DemProjektefür die Asphaltmakadamisierungin derSemper-¬
straßeim18 .Bezirkin derStreckevonderSternwartestraße
biszurAnastasiusGrüngassewirdmitdenKostenvon . 000K

zugestimmt.
DerSagistrat wirdermächtigt ,dasVertragsverhältnis

zwischenderGemeindeWien ,bezw .denstädtischenUnternehmungen
undderDampfkessel- Untersuchungs- undVersicherungs
Gesellschaft. G.neuzzuregeln.

DieLiegenschaft16 .Bez.verl .Albrechtskreithgasse. Z.
1861imAusmaßevon360mwirdumdenPauschalpreisvon

. 200Kangekauft.StR .GräfbringtfernerzurKenntnis,daßBürgerschul
lehrer S .BrauchingerdemOttakringerLehrerhilfskomiteeeine
vonihmentworfeneStundenplan- Umrahmunggewidmethat ,welche
der genannte Verein vervielfältigen ließ .NachdemAntragedes
ReferentenwerdensämtlicheSchulleiterbeauftragt ,diesen
StundenplanimSinnedesAntragesdesBezirksschulratesaus
ihren Pauschalien anzukaufen .

NacheinemBerichtdes StR .BüschwirddieStraßenbreite
fürdieöstlichvomKhleslplatzgeplanteNebenstraße30mit

16m (anstattmit23m )bestimmt .
NacheinemBerichtdesStR .Schmidwerdenfür dieNeupfla¬

sterungderGudrunstraßebeiderKreuzungmitderTriesterstraße
. 900K,fürStraßenherstellungenaufdenGründenzwischender

Alserbachstraße,NordbergstraßeundSpittelzuerländeim9 .Bez.
. 000Kbewilligt

NacheinemBerichtdesStR.GräfwerdenfürInstandhaltungs
arbeitenimSitzungssaaldesAmtshausesfürden17 .Bezirkund
in denAmtsräumendderBezirksvertretungdaselbst . 900K

bewilligt .

DieunterstandloseMariePodmelova.InderheutigenSitzung
des Stadtrates brachteVB .HierhammereinenBerichtdesMagistra¬
tes über die vonder Arbeiter - Zeitungunter derSpitzmarke
„ Die73 jährige Krankeauf demMisthaufen "gebrachtenNotizen
zur Kenntnis .DemBerichteentnehmenwirfolgendes :

Marie Podmelova ,geb .1840 ,zuständig nach Y Vysokehin
Böhmen ,ledig ,lebt angeblich seit demJahre 1861in Wien .Sie

gibt an ,daßsie in denletzten Jahrenals Taglöhnerinund
schließlich als Hadernsammlerin sich ihren Untehalt verdient

habe .Vor3 Wochensei sie unterstandslos gewordenundhabesich
seither auf demPlatze in der Hausergasseim 10 .Bezirkaufge¬
halten ,wo sie vorgestern aufgefunden wurde .Die Polizei veran - ¬

laßte ihre Abgabe ins städtische Asyl - und Werkhaus ,von wosie

gesterninsFersorgungsheiminLainzabgegebenwurde,Siebefin¬
det sich zur Zeit in einemMarodenzimmerdr Anstalt inPflege .

Die Unterstandslosegehört zweifellos zur Kategoriederver¬
schämtenArmen.ImZentralarmenkatasterist nämlichvonihr
keinBlattvorhanden,wasbeweist,daßdieParteibisherniemals
bei der städtischen Armenverwaltung ,weder imArmeninstitute
ihresWohnorteshochbeimMagistratumeineUhterstützungange-¬
suchtnat .DieAnfrageimstädtischenAsylergab ,daßdiePartei
daselbsteinmaldurch7 Nächte( in der Zeit zwischen15 . bis22 .
April . J .) geschlafen hat ,ohne irgend eine Bitte vorzubringen .
DieAsylverwaltunghat nämlichdie Verpflichtung ,bezüglichob¬
dachloserFamilienundjugendlicherPersonensoforteineFürsor¬
geeinzuleiten ,diegeeignetist ,sie ausdemZustandederOb¬
dachlosigkeitzubefreien ,wogegenbezüglichderoft nachhunder-¬
tenzählendenobdachlosenEenzelpersonenfallweise ,nämlich
überVerlangendrBetreffendeneinedurchgreifendeHilfever-¬
suchtwird .DieArmenverwaltungtrifft somitan demSchicksale
derBedauernswertenkeinVerschulden.Die„Arb. Ztg"nenntden
FalleineKonsequenzder„Spitalsschande".DieseBehauptungist
nichterwiesen,weilja nichteinmaldieFeststellungender
„Arb. Ztg. "einenAnhaltspunktdafürergaben ,daßdiePodmelova
überhaupt Aufnahmein ein Spital angestrebt hat .Daß die Partei

3 WochensichimFreienaufhaltenkonnte ,ohnevondenOrganen
der Wacheangehältenzuwerden ,hat die PolizeialsSicherheits¬
behördezuverantworten.

Kais .RatStadtratPoyer .ZubeginndergesrigenStadtrats-¬
itzungwurdeStR .PoyeranläßlichseinerAuszeichnungdurchdie

VerleihungdesTitels„kais .Rat "namensdesStadtratesvomVor-¬
sitzendenVB .Hierhammerherzlichstbeglückwünscht,wofürder
GefeiertemitbewegtenWortenseinenDankaussprach.
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- - - - - - - - ¬
AbsperrungderBischofbrückekm13 .Bezirk.AnläßlichderVornahme
vonRekonstruktionsarbeitenanderBischofbrückeüberdenWienfluß
im13 .Bezirkergibtsichdie Notwendigkeit,dieseBrückevom
Montag ,den 28 . . M .an durch zirka 10 Tage für den Fußgeherverkehr

zusperren.

ZurAutemobilisierungdesStellwagenverkehres .DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtedesStR .SchreinernachSchlußderAdria-Aus¬
stellungdieStellwagenlinieSüdbahnhof- Stefansplatz-Fraterstern
( Nordbahnhof)mitBenzin-Automobilstellwagenzu betreiben .Für
diesenBetriebsindaußerdenderzeitaufderLinieStefaeplatz
AdriaausstellungverwendetenAutobussen7neueAutobusseinBetrieb
zustellen .

AbänderungderBeseichnungStaatsbahnhof.In derletztenSitzung
des Stadtrates beantragte Stadtrat Sehreiner ,die GemeindeWien
wolle in Stattgebundeines Antragesder Bezirksvertretungdes
10 .Bezirkessich dafür aussprechen ,daßder Bahnhoffürdie
LinienderehemaligenStaatseisenbahngesellschaft,welcherjetzt
allerdingsmitUnrechtals StaatsbahnhoibekanntistkinHinkunft
die Bezeichnung„Wien-Ostbahnhof“erhält .DerReferentenantrag
wurdegenehmigt.

Hofbauer-Denkmal.InderletztenStadtratssitzungbrachteStadtrat
HeindlzurKenntnis,daßdasModelldesKlemensMariaHofbauer-¬
DenkmalsanläßlichdessenBesichtigungdieZustimmunggefunden
habe .NachseinemAntragewarddemDenkmal- Komiteemitgeteilt ,
daßdas Denkmalin der Gartenanlagean der Ostseite derMinoriten¬
kircheendgiltigzurAufstellunggelangenkann.

—

OeffentlicheBeleuchtung.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .BraundasProjektfürdieEinführungderelektrischen
Glühlampen-BeleuchtungaufdenVerkehrswegenderSimmeringerHaide
im11 .Bezirku .zw .aufdemMitterwege,demNeurissenweg,in
einem Teile der Haidestraße und in der 6 .Haidequerstraße ,ineinem

Teil der Wildpretstraße ,ferner in der Kaplei -und in drPfaffenau¬

gassemitdenKostenvon31. 200KfürdieHerstellungund6840K
fürdenBetriebderAnlagensowienacheinemBerichtedesStR.
Gräf die Verbesserungder öffentlichen Beleuchtungim 17 .Bezirk
mitdenKostenvon20 . 000Kgenehmigt.

- -¬- - ¬
Grundtransaktion.DerSßadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
Heiil mitderisraelitischenKultusgemeindeeinUebereinkommen

getroffen ,nachwelchemdieserzur ArrondierungihrerRealität
1 .BezirkSeitenstettengasse4 städtischeGründeimAusmaßevon

445,86 m2 überlassen werden und ein Grund im Ausmaßewon 287,50m

indasVerzeichnisüberdasöffentlicheGutübertragenwird .Die
israelitische Kultusgemeindeübergibt hiefür der GemeindeWien
GründeinUnter-Baumgartenim13 .BezirkimAusmaßevon
3251meundleistet eineAufzahlungvon250 . 000K.

RundfahrtenmitSalcnwagenderstädtischenStraßenbahneninWien.
Dieseit einigenJahreneingeführtenRundfahrtenmitSalonwagen

der städtischen Straßenbahnen für Einheimische und Fremdeer¬

freuen sich eines immerlebhafter werdendenZuspruches .Besonders
findetdie mitBeginndeslaufendenSommersdürchgeführteNeuerung
Anklang ,wonachsowohldie GanztagfahrtenwieauchdieHalbtags¬
fahrtenübereinstimmendvonderselbenAusgangsstellebeimLiebenberg¬
Denkmal( nächstderUniversität) ihrenAnfangnehmen.Dieebenfalle

zurselbenZeitneuindieFahrordnungderRundfahrtenaufgenomme¬
neVormittags-RundfahrtChatsichschonrechtguteingelebtund
findet allenthalben bei den Fahrgästen großen Gefallen .DieseRund¬

fahrtBeginrtumhalb10UhrvormittagsbeimLiebenbergdenkmalund
endigt nach einer zweistündigen Fahrt durch die schönsten undinteres

santestenStraßenzügeWiensmiteinerhalbstündigenPauseinGrinzing
sodaßesdenTeilnehmernandieserRundfahrtermöglichtist ,allen¬
falls einenkleinenSpazierganganzuschließenunddenNachmittagauf
demKobenzlangenehmzuverbringen-DurchdieseBereicherungder
Fahrordnungergeben sich nunmehrfolgendeRundfahrten :

täglich vormittags halb 10 Uhr abLiebenberg - Denkmal ,
1 .Halbtagsfundfahrtø,/Dauer3Stunden,Fahrpreis1K ;2 .Ganz-¬
tagsrundfahrtnuranWerktagen10UhrabLiebenberg-Denkmal,
Dauer8StundenmitUnterbrechungenzwecksBesichtigungvon

Sehenswürdigkeiten ,Fahrpreis 3 K ,Familienkartenfür 4Personen
10K ,3 .Halbtagsrundfahrtøtäglichnachmittags3 UhrabLieben¬
bergdenkmal,Dauer3 Stunden ,Fahrpreis1 K ;4 .Nachmittags-Teil
derGanztagsrundfahrtennuranWerktagen1 3 UhrabHansenstraße
nächstder Bellaria ,Dauer3 Stunden ,Fahrpreis1K.
- ¬

DerneueGroßmarktim14 .Bezirk .In derheutigenSitzung
desStadträteslegteStR .BrauneißdenEntwurfderKundmachung
anläßlich der Eröffnung des Großmarktplatzes an der Hütteldor - ¬

ferstraße ,Wurmser- undSelzergasseim14 .Bezirkundderauf¬
lassungdesHeu- undStrohmarktesaufdemZentralmarktplatze
im14 .Bezirkvor .VondemZentralmarktplatzesollnurderHeu-¬
und Strohmarkt verlegt werden ,der übrige Marktverkehr soll dert

zulässigbleiben.DerneueGroßmarktwirdam1 .Septembereröff¬
net .DemEntwurfewurdezugestimmt.
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- ¬- ¬
EinJugendbildDr .Luegers .In der letzten SitzungdesStadtrates
brachte NizebürgermeisterDr .Porzer zur Kenntnis ,daßStadtrat
Zatzkaein vomMalerEmilRabendinggemaltesPortrait desverewig-¬
ten BürgermeistersDr .KarlLuegerausden70erJahrenfürdas
Bürgermeister - Zimmerdes künftigen Stadtmuseumsgewidmethabe
undsprachdemSpenderdenverbindlichstenDankaus.
AutobusmitgeschlossenemOberdeck.TypeWien.Heutewurdeder
neue Autobus mit geschlossenem Oberdeck der behördlichen Probe¬

fahrtunterzogenunddieBewilligungzurInbetriebsetzunggege¬
ben .Ander unter Leitung des MagistratskommissärsDr .Baroneze
abgehaltenenKommissionnahmennoch teil seitens desPraterinspek -¬
torates Oberinspektor Ing .Fallenböck ,seitens des Magistrates

Sekretär Dr .Fastenbauer ,BauinspektorDr .Hasch ,seitens der
Polizei Regierungsrat Roth und Oberinspektor v .Schönfeld ,
RevierinspektorLöbelundDirektionsadjunktMarek,danndie
BezirksräteScholdanundBak ,seitensder städtischenStraßenbahnen
die HerrenInspektor Ing .v .WolffundIng .HeinrichWerner
undAdjunktHoffmann ,seitens derStellwagenunternehmung
OberinspektorSymondsundOberoffizialScheidl ,seitensder
Adria-AusstellungChefarchitektTominschek.DieProbefahrtfand
auf der dauernd zu befahrenden Strecke Stefansplatz -Adria - Aus¬
stellung statt und hatte ein durchausbefriedigendesErgebnis .
Imüntergeschoßwurden14 ,imObergeschoß15Sitzplätzegestgesetzt
zusammenalso 29 Sitze unter Dach ,auf welchenmanvor allen Witte¬
rungsunbilden geschützt ist .Dieser neue nach den Entwürfendes

StraßenbahndirektorsSpänglererbauteAutobusist die ersteüber-¬
hauptbekanntgewordeneAusführungeines Autobussesmitgeschlos-¬
senem Oberdecke und ist daher mit Recht als „ TypeWien "zubezeich¬

heutenen .Der neue Wagenwurdebereits nachmittags inden
normalen Adria - Ausstellungsverkehr eingestellt und wird sich

auf dieseWeisedie besteGelegenheitergeben ,dieseAusführung
gegenüber den älteren Wagenmit offenem Oberdeckunter denver - ¬
schiedenen Witterungsverhältnissen zu erproben .Für denNacht =¬

verkehristderUmstandvonWert,daßdasOberdeckgutbeleuch¬
tetist .

AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Dienstag und Mittwochum10 Uhr vormittags Sitzungen ab .- ¬
Der ungarische Touristenverein in Budapestwird anfangsSeptember
demösterreichischen Touristenklub in Wieneinen Besuchabstatten .
BeidieserGelegenheitwerdendie Reiseteilnehmerauchdas
neue Rathaus besichtigen und von der Gemeindevertretung begrüßt

Verkehrsablenkung .AnläßlichderAuswechslungderGleisanlagen
an der Kreuzung Sechshauserstraße - Gürtel wird der Fuhrwerks - ¬

verkehrvonMontag ,den28 . . M.auf die DauerderBauarbeiten
( voraussichtlich 5 bis 6 Tage ) wiefolgt abgelankt :VonderSechs¬

hauserstraße durch die UllmannstraßezumSechshausergürtel ,
bezw .durchdie TurnergasseundHerklotzgassezumMariahilfer¬
Gürtel ;vomSechshausergürtel durch die Ullmannstraßezur
Sechshauserstraße bezw .durch die Mollardgasse und Wallgasse

zurGumpendorferstraße;vonderGumpendorferstraßedurchdie
Wallgasse und Mollardgasse zumSechshausergürtel ,bezw .durch
die WallgasseundMittelgassezumMariahilfergürtel ;VomMaria¬
hilfergürtel durch die Mittelgasse und WallgassezurGumpendorfer-¬
straße bezw .durchdie Klementinengasse- Turnergasse-Herklotzt
gasse - Knausgasse zur Sechshauserstraße .

- - - - - - - - - - - - - ¬
HeilungvonLupuskranken .In derheutigenStadtratssitzung

berichteteStR .Dr .HaasüberdieBewilligungeinesBeitrages
zudenBelichtungs- bezw .Verpflegskostenfür nachWienzustän¬
digeLupuskranke.NachseinemAntragewurdederBeschlußgefaßt:

Der Magistrat wird ermächtigt ,vom1 .Augustangefangen
bis auf Widerruf
3/8 der Belichtungskostenfür die in der WienerLupusheilstätte
ambulatorisch behandelten ,nicht im Lupusheimaufgenommenenund
die Hälfteder Verpflegskostenfür die imLupusheimuntergebrach¬
tenarmennachWienzuständigenLupuskrankenzubezahlenunter
der Voraussetzung ,daß für die erstgenannten Gruppr 3/8 derBe¬
lichtungskosten vomLandeNieder - Oesterreich und 2/8 vonder
Stiftung Heilstätte für Lupuskrankeund für die zweiteGruppe
die andere Hälfte der Verpflegskosten vom Lande Nieder - Oester¬
reich getragen werden .Für einen KrankenwerdenentwederBelich¬
tungs - oder Verpflegskosten ,niemals aber beide gleichzeitig

gezahlt unddie Gesamtsumme der an die Stiftung Heilstätte für

LupuskrankezuzahlendenBelichtungs- undVerpflegskostenquoten
darf den Betrag von 10 . 000K jährlich nicht übersteigen .Ueber

den genannten Betrag hinaus wird von der GemeindeWienkeinerlei

Zahlunggeleistet .

LsgerhausderStadtWiem.InderletztenSitzungdesStadt-¬
rateswurdedervomVB .HoßvorgelegteRachnungsabschlußdes
Dagerhauses der Stadt Wies für das Jahr 1912zur

Kenntnisgememmem.DieEinnahmenundEVorschreibungenper
757 . 351K weisen gegenüber dem Präliminare eine Erhöhungvon

25 . 541K ,die Ausgabenund Abschreibungenper 738 . 552Kgleich - ¬
falls eine Erhöhung von 17 . 942Kauf .

werden.
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galizischenundbukowinaerOrgarisationenerwiesensichhe
imJahre1910als rührigundleistungsfühig.ImJabre1911machte
derenEntwickungaußerordentlicheFostschritte -EserfolgtenHundertjahrfeierdesFeldjägerbatailloneKopalNø10. zahlreicheNeugründungenörtlicherOrganisationenundnochim

Das. . k.FeldjägerBataillonKopalNe10begehtam18. .AugustselbenJahrederenZusammenschlußindreigroßenVerbänden:
. J .inseinemGarnisonsorteVigodifassadasselteneJubiläumGalizischeViehverwertungsgesellschaftinLemberg",„Ruthenischer

seines100jährigenBestandes.DerKlubehemaligerZehnerjäger,LandesverbandfürViehverwertunginLamberg"und„Bukowinaer
welcherandieserFeierteilnimmtladetalleKameraden,dieimWichverwertungsgesellschaftinCzernowitz!Nachdamdieaußer¬
10 .Feldjäger-Batallongedienthabenein ,andieserschönenund
patriotischenFeierteilzunehmen.Teilnehmerwerdenersucht ,ihre
Absichtbis längstensFreitag ,den1 .August . J .an denObmann
desKlubsehemaligerZehnerjägerin WienJosefRostoch4 ,Bez.

Gußhauserstraße23gelangenzulassen ,eventuellsichamselben
Tageabendshalb8 UhrimKlublokal7 .Bez .Siebensterngasse48
RestaurateurKarlPrinzzueinerBesprechungeinfindenzuwollen.

StädtischeStraßenbahnen.InfolgeLegungvonWasserleitungsrohren
in deroberenOttakringerstraßeverkehrendieZügederLinienJ
undJ 2aufdieDauerderArbeitenab30 . . M.nurbisundvon
derLienfelderstraßeinderOttakringerstraße.DieUmsteigmög-¬
lichkeitvonderOttakringerstraßezurThaliastraßeoderumgekehrt
erleidetdurchdieseVerkehrskürzungkeineAenderung .

-- -- -- -- - -- -- --¬
StädtischeUebernahmsstellefürViehundFleisch.Ineinerder
letztenSitzungendesStadtrateslegteStadtratKnolldenGe¬
schäftsberichtunddie BilanzderstädtischenUebernahmsstelle
für ViehundFleisch für das Jahr 1912vor .Wirentnehmendem
BerichtefolgendesImRechenschaftsberichtefür dasJahr1911
konntedaraufverwiesenwerden,daßdieInanspruchnahmeder
städtischenUebernahmsstellefürViehundFleischindiesemJahre
eineso gewaltiggroßewar ,daßdie darauserwachsendenAufgaben
häufigbisandieGrenzenderLeistungsfähigkeitheranreichten .
Trotzdemistesaberstetsgelungen,dengroßenAnforderungen
bezüglichfachgemäßerprompterGeschäftsabwicklungzuentsprechen.
ImBerichtsjahretrat dagegeneinbedeutenderRückgangin derSchwei¬
neanlieferungein ,derleiderauchdurchdierationelleGeschäfts--¬
abwicklungderstädtischenUebernahmsstellenichtaufgehaltenwerden
konnte .Veranlaßtwurdeder RückgangdurchUmstände ,die mitder
Geschäfts-AbwicklungaufdemZentralviehmarktein keinerleiZusam¬
menhangzubringensind .UmhiefürdenBeweiszuerbringenist
es notwendignochmalsdaraufzurückzukommen,wodurchdiegroßen
Schweineanlieferungendes Jahres 1911zustandekamen .Inihrer
EigenschaftalsKommissionärderlandwirtschaftlichenVer¬
wertungsstellein SanktMarxfällt derUebernahmsstelledie
Aufngabezu ,diederersterenzukommendenViehsendungenauf
demZentralviehmarktezuverkaufen.DieseEinendungenstammen
wiedervonörtlichengenossenschaftlichenViehverwertungs-Orga-¬
nisationenindenösterreichischenProvinzen-Besondersdie

ordentlichenSchweineeinlieferungendes Jahres 1911ausschließe
lich aus Galizien undder Bukowinastammtenunddieauffällige
EntwicklungderdortigenOrganisationenwahrnehmbarwurde,war
es nurnatürlich ,denzu TagetretendenErfolgals Resultatder
genossenschaftlichenTätigkeitanzusehen.EswarnichtGelegen¬
heit ,diese Annahmeauf ihre Stichhältigkeit zuüberprüfen .
ErstdieErgebnissedesJahres1912schufeneinklaresBild
überUrsacheundWirkung .Es wurdefestgestellt ,daßdieHaupt=¬
ursachederabnormgroßenSchweineanlieferungenimJahre1911
imAuftretenderMaul -undKlauenseucheunddendadurchbe¬
dingtenBehinderungendesfreienHandelszusächenwar.DerBe¬
standderOrganisationenbotdenProduzentendieMöglichkeit,
die Behinderungenleichter zu überwindenunderwiesensichin
dieserBeziehungals wertvollundzweckmäßigKswardeshalb
nurnatürlich ,daßvielebis dahinaußenstehendeProduzenten
Anschlußan die Organisationensuchten ,unddaßdort ,wosolche
nochnicht bestanden ,Neugründungenerfolgten .Dieabnorm
großenSchweineanlieferungendesJahres1911warensomitnicht
direkt ,sondernnurmittelbareinErfolgdergenossenschaftlichen
Organisationenveranlaßtdurcheinanundfürsichbeklagenswertes
Ereignis .DaßdiesegroßenSchweineanlieferungendesJahres1911
aufabnormaleEreignissezurückgeführtwerdenmüssen ,ergibtsich
auchauseinerGegenüberstellungderdreiletztenJahre .Eswurden
ausGalizienundder Bukowinaan die landtwirtschaftlicheVieh¬
verwertungsstelleungeliefertundvonderstädtischenUebernahms-¬
stelleverkauft:ImJahre191017. 702Schweine,imJahre1911
128. 106Stüch ,imJahre191240. 953StückSchweine.Dasunver¬
mitteleHinaufschnellender AnlieferungszifferimJahre1911
weistzwingendauf ,in diesemJahrebestehendeaußerordentliche

dem
Ursachenhin .Mit1912erfolgtenErlöschenderSeuchefiel
auchfürzahlreichsProduzentenderAnlaßweg,sichderGnossen¬
GenossenschaftenzumAbsatzihrerTierezubedienen .Siekehrtenden
wiederzurfrüherenAbsatzform,FereneigenenVerkaufihrerWiere
anOrtundStellezurück.DieseAbsatzformwirderfahrungsgemäß
vonden Produzentenlieber gepflegt als die Abgabeder Tierezum

kommissionweisenVerkaufBeimeigenenVerkaufeist derProduzent
persönlichanderPreisbestimmungbeteiligtunderhältmeist
auchsofort denKaufpreisschenbei Uebergabeder Tiereausbe¬
zahlt .Erist selbstin derLage ,sichvonAnbotundNachfrage

euüberzeugenundwirdeintretendePreisschwankungen,deren
Ursachener sofort erkennenkann ,leichter hinnehmsn ,alewie

derTierekanndiesenGefühlenderssinzelnenProduzenwennatürlichzwsckenza .EmergehtaudieFrauen ,MädchenundjungenHerrenunse¬

jedochselbst ein materielles Opferwert .DieseRückkehrzur

reingewerblichen,bei denendie Verhältnissedochwesentlich
anderesindalsbeidenlandwirtschaftlichenViehverwertungs¬
genossenschaften.DieBemühungenderOrganisationenundVerbände
denAbfallaufzuhaltenundeinzuschränkenhattennurteilweisen

Erfolg .Fürdie ApprovisionierungWienserlangtendiegenossen-¬
schaftlichenOrganisationeninsoferneBedeutung ,als denProdu¬
zentendurchihre VermittlungauchwährendderSeuchenperiode
derAbsatzihrerTiereohnegrößerematerielleSchädenmöglich
war .DasinfolgeeinerSeuchenperiodesonsthäufigwahrzunehmende,
wennauchnur vorübergehendeErlahmender Zuchtbestrebungblieb
diesmaltatsächlichaus .ImGegenteilscheinendieZuchtsbetrebun¬
genimJahre1911sehr gegegewesenzu sein ,wiesich ausder
SteigerungderallgemeinenSchweineanlieferungeninSt .Marxergibt.
Die Gesamtanlieferungenbetrugen nämlich :1911 825 . 315und

1912983. 955StückSchweine.DieRückkehreinesTeilesder
ProduzentenzurfrüherenVerkaufeformhatsomitfürdieAppro¬
visionierungüberhauptkeinenNachteilgehabt .Hinsichtlichder
übrigenTätigkeitderUebernahmsstelleinsofernesichdieselbe
aufdieVerbindungmitdenlandwirtschaftlichenViehverwertungs -¬
stelle gründet ,ist die normale Fortentwicklung zuverzeichnen .

DasgroßedeutscheWinzerfest.DieRathausortsgruppedesSchutzver¬
eines „Ostmark "veranstaltet amSonntag ,den 5 .Oktober . J .ein
großesdeutschesWinzerfestin denRäumlichkeitendesRathauses.
DenEhrenschutzdiesesFesteshabenBürgermeisterDr .Weiskirchner ,
sowiedieVizebürgermeisterDr .Porzer ,HierhammerundHoßüber¬
nommen.AuchdieGemahlindesBürgemmeistersFrauBerthaWeiskirch¬
nerunddieGemahlindesVizebürgermeistersHoßFrauHermineHoß
sowiezahlreicheStadträte sind demEhrenausschussediesesFestes
beigetreten .DerFestausschußtrifft die weitestgehendenVerbereitun¬
genumdenBesucherndesFestesBelustigungenaller Artzubieten.
Winzeraufzüge,Winzerreigen,VorträgedesSängerbundes„Dreizehn¬
linden " ,Schauübungendes christlich -deutschenTürnerbundes ,mehrere
Musikkapellen,HeurigenschankmiteinembeliebtenHeurigenquartett,
einTanzboden,DarbietungenWienerVolkssängerund-Sängerinnen,
sowieeinHanswursttheaterimAlt-WienerStile(Freundschaftsverband
Lueger)sindinderFestordnungvorgesehen.Außerdemgelangteine

ReihevonZeiben(Blumenzelte,Glückshafen,Bierzelte,Lebzelter¬
stand . . )zur Aufstellung ,inwelchemreizendeWienerFrauenund

wenner erfährt ,daßsichin weiterFarne ,aufdemVlehmarktein gadchenmitUnterstützungvonjungenEhrenkavalierendenDienstver-¬
St .Marxsolche einstellten .BeimgenossenschaftlichenAbsazsaben .DerReingewinndieses Festes fließt deutschenSchutzvereines¬

nichtRechnunggetragenwerden,derenBerücksichtigungist ihnepardeutsch-christlichenBürgerkreisedieherzlicheAufforderung,
demerweitertenFestausschussebeizutreten .Anmeldungenfürden

früheren,eingelebtenVerkaufsformverursachteeinengewissenFestausschußnehmanderObmannDr .KarlFajkmajer,NeuesRathaus,
AbfallderProduzentenvondengenossenschaftlichenVerwertungesArchiv,derObmannstellvertreterOskarFiedler ,PräsidentdesVer-¬
organisationen .DerselbeVorgangwurdeja vielfachauchbei an -sines der Beamtender städtischenGaswerke8 .BezirkJosefstädter-¬
derengenossenschaftlichenOrganisationenbeobachtet.Ruchbeistraße10-12andderSchriftführerAntonHolasek,NeuesRathaus,

ZentralWahl-undSteuerkatasterentgegen.

DerBerichtschildertsodanndieVersuchederUebernahmsstelle,
rumänischesFleischzubeziehen.DieangeknüpftenGeschäftsé¬
verbindungenließensich jedochhauptsächlichwegenderzu
hohenSpesennichtaufrechterhalten .EsdürftenachBetriebs¬
eröffnungdesGrenzschlachthausesinBurdujenieineBesserung
eintreten .DerBruttoerlösaus denGeschäftenderUebernahms-¬
stelle ergab8,492 . 593Kronen .Eingeliefert undverkauftwurden
66. 214Stück( Rinder ,Schweine,KälberundsonstigesSchlacht-¬
undStechvieh) .DieAusgabenbetrugen139 . 543K ,dieEinnahmen
130 . 268K ;es ergibtsichsomitein Abgangvon9,274K.
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VorsitzendedieVizebürgermeisterDr .Porzer ,Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR .Büschwirddie Verbesserungder

öffentlichenBeleuchtungderRosasgasseim12 .BezirkmitdenKo¬
stenvon300Kgenehmigt.

FürDachreparaturenanderSchule12 .BezirkRuckergasse-¬
Siengrinergasse19 werden4000Kbewilligt .

StR .Oppenbergerbeantragt eine Verbesserungderöffentlichen
Beleuchtungan mehrerenPunktenim Prater zu genehmigen .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .WesselywirdeinSaaldes
Schulgebäudes7 .BezirkBurggasse14anden„Zentralverband
österreichischerAlkoholgegnervereine“zumZweckederVeranstal-¬
tungeineralkoholgegnerischenAusstellungin derZeitvom16.

Augustbis längstens 12 .September - J .überlassen .

DasvonStR .HallmannvorgelegteProjektfür dieRegulie-¬
rungdesBacherplatzesimZugeder Castelligasseim5 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon33 . 350Kgenehmigt.

StR .Heindl beantragt für die VergrößerungdesMonturdepots

in derFeuerwehrzentraleAmHof900Kzubewilligen .(Ang. )
DieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderKantgasse

im1 .Bezirkwirdgenehmigt.
Die beiden Abgangsstiegenunter der Marienbrückeim 1 .und

2 .Bezirkwerdenaufweitere6 Jahrezuverschiedenenstädtischen
BetriebenvonderKommissionfürVerkehrsanlagengemietet

StR.HörmannbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtungin der Kreuzungder Marxer -undRasumofskygasseundin
der LothringerstraßevordemKonzerthauseim3 .Bezirk .( Ang. )

FürdieRenovierungderGassenfassadeunddesLichtshofes
undfür dieUmdeckungdesDachesdesin derRochusgassegelegenen

Traktes desAmtshausesfür den3 .Bezirksowiefürdie
ReparaturaufdemHaupttrakteamBorromäusplatzeundaufdemTrakte
in der Sechskrügelgasse werden 7300 Kbewilligt .

DieNeupflasterungderBaumgasseim3 .BezirkzwischenLand¬
straßer Hauptstraße und Rabengassewird mit den Kostenvon 28 . 000K

genehmigt .
NacheinemBerichtedesStR .SchmidwirddasProjektfürdie

AbdeckungderBruchwändein denstädtischenSteinbrüchenyMarbach
bei Mauthausenmit denKostenvon32 . 600Kgenehmigt.

DemProjektefür dieUmpflasterungderFavoritenstraßezwischen
Columbus-undKeplerplatzim10 .BezirkwirdmitdenKostenvon
80. 041Kzugestimmt.

StR Poyer beantragt die Demolierung desparterregeschößigen
Gassentraktesunddes Hofseitentraktesdes städtischenSchulgebäu-

des13BezirkDiesterweggasse30zugenehmigen(Ang. )
DasProjektfürdieEinführungderöffentlichenBeleuchtung

in der neuennochunbenanntenGasseGswischenLinzer -undGold¬
schlagstraße ,in der Goldschlagstraßeundin der Fanzlgassesowie
die VerbesserungderBeleuchtungin derNothardtundSauraugasse
im 13 .Bezirk wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesStR .Dr .HaaswerdenfürdasKaiser
JubiläumsspitalzweiAssistenten - ,zweiSekundarärzte -undzwei
besoldeteärztlicheAspirantenstellensystemisiert.

FürgrößereHerstellungenimFranzJosefs-Kinderhospizin
inSulzbachwerden10. 500Kbewilligt.

FernerwirdnacheinemBerichtedes StR .Dr .Haasgenehmigt,
daßdie provisorischenHilfsärztedesKaiserJubiläums-Spitales
der Stadt Wien für die Dauer der militärischen Präsenzdienstz

leistungals gegenEinstellungsämtlicherBezügebeurlaubtgelten .
dFürdieDauerdervorgeschriebenenWaffen-(Dienst-)übungen
wirdihnenderFortbezugdesGehaltembezw.Adjutumsunddes
Kostrelutumsbewilligt.

StR .Oppenbergerbeantragtanläßlichdesam18 .Auguststatt-¬
findendenKaiserfestesimPraterdieAusschmückungdesPratersterns
im gleichen Umfangewie in den Vorjahren mit demKostenerforder - ¬

nissevon2886Kzugenehmigen.(Ang. )
StR .DechantbeantragtdieEinführungvonHängegaslichtinder

WähringerstraßezwischenMartinstraßeunddemAumannplatze( 16
neuehalbnächtigeund8 neueganznächtigeGasflammen) .DemAntrage

wird' zugestimmt.
DieWahlderFrauFranziskaMayrzurstädtischenWaisenrätin

wirdbestätigt !
NacheinemBerichtedesStR.KleinerwirddieEinrichtungeiner

ReservebeleuchtungindenfüreinenAAlarminBetrachtkommenden
RäumenderHauptfeuerwacheMariahilfmitdemKostenerfordernisse
von800Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .Dr .MatajawirdderStiftbrief¬
entwurfüberdieHeinrichZimmermann ' scheStiftungzumbestenarmer
Schülerinnender städtischen Mädchenbürgerschule19 .Bezirk
Kreindlgasse24sowiejenerüberdieProbstSimonvonEberleund
MarieGagiotti- Armenstiftunggenehmigt.

DenVereinbarungenmitdemStifteKlosterneuburgbetreffend
die Weiterverwendungdes Ableerplatzes für Kanalaushubmaterialien
amGroßenBruckhaufenim2 .Bezirkwirdzugestimmt .DieAbmachungen
sicherndenBestanddesUebereinkommensbis30 .Juni1917

DieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzungder
städtischen Amts -und Anstaltsärzte erstattete StadtphysikusDr .

FriedldenSanitätshauptrapportfür denMonatJuni . J .DieGe¬
sundheitsverhältnisseder Stadt warenimJuni als günstigezube¬

zeichnen,indemKräkenstandsowohlals Sterblichkeitziemlichtief
unterdemDurchschnittedisser Jahreszeitblieben .In diearmen¬
ärztlicheBehandlungsind10. 285Fällegegen10. 870FälleimVor-¬
monate und 9779 im Juni des Vorjahres zugewachsen .Davonentfie¬
len auf die entzündlichenKrankheitender Atmungsorgane2092Fälle ,

aufjenederVerdauungsorgane1737Fälle ,aufLungentuberkulose
undSkrofulose659Fälle .In allenöffentlichenundprivatenKran¬
kenkmanstalten wurden 19 . 561Personen behandelt .Die Zahl der

gemeldeten Infektionskrankheiten hat stark abgenommen .Eswurden
2075Fälle( gegen3424imVormonateund2377imJunidesVorjahres
gemeldet,davonentfielenaufScharlach620 ,Masern506 ,Röteln
25 ,Varizellen125 ,DyphtherieundKrup ,283 ,Keuchhusten
130 ,Mumps239 ,Abdominaltyphus27undRotlauf94Fälle .Die
Sterblichkeitwardieniedrigste,dieimJuniinWienbeobachtet
wurde.Esstarben2612Personen( gegen2070imVormonateund
2642imJunidesVorjahres) .Auf1000Einwohnerunddas
Jahr berechnetentfielen daher 14,82TodesfälleimBerichtmonate

gegen15,21imJuni1912 ,15,54imJuni1911 ,15,58imJuni1910
und16,22imJuni 1909 .DerTagesdurchschnittderSterblichkeitbetrug
86,5gegen95,8 ;esstarbendaherimBerichtmonatetäglichum9Per¬
sonenwenigerals imVormonate .Ander Sterblichkeit wardasmännli¬
che Geschlechtmit 54,44 ,das weiblichemit 45,56Perzentbeteiligt .
ImBerichtmonatewurden39landesgerichtlicheund58sanitätspolizei¬
licheObduktionenvorgenommen.- AmSchlussederSitzunghieltBe¬
zirksarzt Dr .v .Kopetzkyeinen Vortrag über gewisseEigentümlich¬
keitenimVerlaufederMasernkurveinWien.
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VorsitzendedieVizebürgermeisterDr .Porzer,HierhammerundHoß.
Vorsitzender Vizebürgermeister Dr .Porzer gibt beiEröffnung

derSitzungbekannt,daßdasLandesgesetzbetreffenddieErmäch¬
tigungzur Erhöhungder Zinsfußesfür dennochunbehobenenRest
des360MillionenKronenAnlehensderStadtWiendieallerhöchste
Sanktionerhielt .

EineZuschriftdesDeutschenSchulvereines,mitwelcherder
Dankfür die neuerliche Widmungvonfünf Bausteinenfür dieRosegger¬
SammlungzumAusdruckegebrachtwird ,wirdzurKenntnisgenommen.

NacheinemBerichtedesStR .ZatzkawerdenfürInstandsetzungs-¬
bezw .Instandhaltungsarbeitenin derKaiserFranzJosefs-Landwehr-¬
Kaserneim13 .Bezirk13. 416Kbewilligt.

StR .GräfbeantragtbehufsErleichterungder Geleislegungfür
dieZufahrtsgleisezurneuenWagenhalleimStraßenbahnhofnächst
demWilhelminenspitaldienördlicheBauliniederplatzartigenEr=¬
weiterungderWernhardtstraßeanderEinmündungderMaroltingergasse
undderMontleartstraßeim16 .Bezirkentsprechendabzuändern.(Abg. )

DieVerbesserungder öffentlichenBeleuchtungim. Kaasgraben“
nächst der Kirche „ MariaSchmerzen "im 19 .Bezirk wird mit denKo¬

stenvon950Kgenehmigt.
FürdieUebertragungeinesGrundstreifensanderBrigittenauer-¬ländealsStraßengrundimAusmaßevon1740,87mwerden14. 520K

bewilligt .
NacheinemBerichtedes StR .Hörmannwirddie Schaffungeiner

SchulküchesamtNebenräumeninderMädchenvolksschule3 .Bezirk
Petrusgasse10genehmigt.DasProjektfür denKanalumbauin derLandstraßeHauptstraße
vonNe17biszurRochusgasseundinderRochusgassevonder
LandstraßerHauptstraßebis zumKarlBorromäusplatzim3 .Be¬
zirkwirdmitdenKostenvon67. 000Kgenehmigt.

StR .Brauneißbeantragtzur provisorischenBenützungder
andieWaisenhausrealitätunddieSchule8 .BezirkJosefstädter-¬
straße95angrenzendenfür Waisenhaus-undSchulzweckeerworbe¬
nenGarsenparzelledurchSchulkinderundZöglingedesWaisenhauses
dieZustimmungzuerteilenundfürdieHerstellungeinesentspre-¬
chendenZuganges300Kzubewilligen.(Ang. )

Für die Instandsetzung des Turnplatzes an derKnabenvolks¬
schule14 .BezirkSelzergasse19werden2680Kbewilligt.

DieKostendesisraelitischenReligionsunterrichtesanden
Volks-undBürgerschuleninWienwerdenfürdieSchuljahre1913/14
und1914/15mitje48. 000KundfürdieSchuljahre1915/16bis
1917/18mitje50. 000Kpauschaliert.

NacheinemBerichtedesStRlHeindlwirddieHerstellung
einesHolzstöckelpflastersin derWipplingerstraßeim1 .Bezirk
zwischendemSchottenringundderHelferstorferstraßesowievon
derRockhgassebiszurRenngassemitdenKostenvon69. 667Kge¬

nehmigt.
DieAuszeichnungenanläßlichderVollendungdesKaiserJubiläums-¬
spitales .In dergestrigenSitzungdesStadtratesbeglückwünschte
der Vorsitzende Vizebürgermeister Dr .Porzer denVizebürgermeister
Hierhammerzu der anläßlichder Fertigstellungdes KaiserJubi¬
läumsspitalesverlkehenenAuszeichnung( KompurkreuzdesFranz-¬
Josefs - Ordensaufs Harzlichste .VizebürgermeisterHierhammerdankte
in bewegtenWorten.

Todesfall.GesternistderehemaligeGemeinderatFranzFiedlerim
65 .LebensjahrenachlängeremLeidenin seinerWohnung4 .Bezirk
Schönburgstraße27gestorben.GFiedlergehörtevomJahre1906bis
1912demGemeinderateundStadtratean .ErwarKaufmannim1 .Be¬
zirkunderfreutesichin denBerufskreisenallgemeinerWertschä¬
tzungundAnerkennung.ErhinterläßteineWitweundzweiSöhne
von denen der eine Disponent der Perlmooser Zementfabrik undder
andereBeamterderstädtischenGaswerkeist ,sowieeineTochter.

- - - - - - ¬
KochuundHaushaltungsunterricht.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesStR.BrauneißanläßlichderEinführungdes
Koch -undHaushaltungsunterrichtesin deman dieBürgerschule
fürMädchen9.BezirkWähringerstraße49angefügteneinjährigen
Lehrkurse5377Kfür dieErrichtungeinerSchulküchezubewil¬
ligen .

DeutscherSprachverein .NacheinemBerichtedesStR .Brauneiß
beschloßderStadtratinUebereinstimmungmitdemBezirksschul-¬
rate ,dieSchulleitungenzuermächtigen,demVerein„Allgemeiner
deutscherSprachverein"alsMitgliederbeizutreten.

- - ¬—- .
Schulbauplätze.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedesStR.
SchmiddieErwerbungvonBaustellenzwischenderHerz -undAlxinger-¬
gasseum10 .Bezirk ,welcheandiebestehendeSchuledaselbst
angrenzenundgleichfallsfür SchulzweckeVerwendungfindensollen
umdenPauschalpreisvon38. 000KundnacheinemBerichtedesStR.
KnolldieErwerbungvondreiGrundparzellenanderMoltkegasse
im21 .BezirkfürSchulbauzweckeimAusmaßevon1487,26mum
38 . 000K.
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KraftstellwagenmitgschütztenDecksitzen,WienerType.Derneue
Kraftstellwagen mit geschützten Decksitzen hat sich in denersten
Tagenseit seinerJndienststellungtrotzderplötzlichaufgetretenen
großenHitzebeimPublikumguteingeführt .DieseFestellungist
insofernewichtigalsdaseigentlicheVerwendungsgebietdieses
WagensimSchutzegegenkaltesundregnerischesWetterliegt.
WennsichdieVerwendungdiesesWagensauchinSommerbei
heißemWetteralserfolgreicherweist,dannistdiesnatürlich
vongrößterWichtigkeit,weilandererseitsdieSommerszeitauch
diegroßenGewitterregenbringt ,gegenwelcheeinwirksamer
Schutzsehrerwünschtist ,wassichkürzlichdeutlichgezeigthat.
BeimneuenWagensindsowohlimOberdeckalsauchimUnterdeck
dieFensteraufdereinenWagenseitegänzlichherausgenommen,
waseinesehrguteDurchlüftungergibt .BeiRegenwetterwird
danndieoffeneWagenseitedurchherablaßbarePlachengeschützt.
DerWagenhatseit seinerInbetriebsetzungam26 .Juli . J.täglichdurchschnittlichüber600PersonenindenNachmittags¬
stundenbefördertundsinddieFahrgästeimallgemeinenvon
derneuenEinführungdurachausbefriedigt,insbesonderedieist

sehrbequemzusteigendeStiegegelobt.VonNachteilwirnderfürFrauenallzuhochausgefalleneAufstieg,wasaberbeineuen
WagendieserArtleichtgeändertwerdenkann;andensehr
heißenTagenwurdeübergroßeHitzeimUntergeschoßgeklagt,
wasaberauchbeidenWagenmitoffenenDecksitzennichtzu
vermeidenist ;dieneuenWagensindindieserBeziehungsogar
nochbesser ,weileszufolgeVermeidungderLängssitzemöglich
ist ,dieFensteraufdereinenWagenseiteganzzuöffnen.

FranzFiedler4 .VizebürgermeisterDr.Porzerhatnamensder
GemeindevertretungandieHinterbliebenennachdemehemaligen
Stadt -undGemeinderateFranzFiedlereinKondolenzschreiben
gerichtet.NamensderStadtWienwirdeinKranzanderBahre
desVerblichenenniedergelegtwerdenDasLeichenbegängnis
fandheutenachmittagsvomTrauerhause4 .BezirkSchönburgstraße
27ausstatt .DieEinsegnungerfolgteinderPfarrkirchezu
St .Elisabeth,dieBeisetzungaufdemZentralfriedhofe.

- - ¬
X.InternationalerWohnungskongreß.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesVizebürgermeistersHoßgenehmigt,daßdieGemeindeWienandeminderZeitvom8 .bis13 .September. J .inHaag
stattfindenden10 .internationalenWohnungskongreßentsprechend

teilnimmt.

umUeberlassungvonmehrerenlokalhistoriechinteressantenObjek¬
tendesimAbbruchbegriffenenGebäudesderNuntiatur
fürdiestädtischenSammlungen.EsbetrifftdieseineGedenktafel
andemHausederNuntiaturmiteinerInschriftbetreffenddie
RestaurierungdesaltenGebäudesim18 .Jahrhundertundzwei
SteinkartouschenmitWanpenschildern.

S

VonderStadtbuchhaltung.DasStadtbuchhaltungsdepartement7
(Fondsangelegenheiten )wirdMontag ,den4 .August . J .in
dasstädtischeHaus8 .BezirkLaudongasse17 ,1 .Stocküber¬
siedeln.DiesesAmtwirdinseinen-neuenAmtsräumendurchdie
Staatstelephonnummer19. 115andasWienerTelephonnetzange-¬
schlossensein.
AnkaufeinesBildesfür die städtischenSammlungen.Nacheinem
BerichtedesStR .ZatzkabeschloßderStadtratdenAnkaufdes
Oelbildes„BlickvonderTürkenschanzstraßeaufDöbling" vondem
verstorbenenMalerEmerichFechterfürdiestädtischenSammlungen

Fortbildungsschulen.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichte
des StR .BrauneißbehufsErrichtungeiner fachlichenFortbildungs¬
schulederSpengleranderKnabenbürgerschule14 .Bezirk
Märzstraße70vonSchulbeginn1913/14anenteprechendeLehrräumezurVerfügungzustellen.-NacheinemBerichtedesStR.Hörmann
wurdegenehmigt,daßdiebisheranderKnabenbürgerschule
3 .BezirkHainburgerstraße40untergebrachtgewesenefachliche
FortbildungsschulefürTischlervomBeginndeskommendenSchul¬
jahresangefangenindasGebäudederKnabenbürgerschule3 .Bez.
Dietrichgasse36verlegtwirdundndaßdieserFortbildungsschule
daselbstentsprechendeLokalitätenzurVerfügunggestelltwerden.

ZurDemolierungdesGebäudesderNuntiatur.DieGemeindevertretung
hatsichandiepäpstlicheNuntiaturmitderBittegewendet,
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